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Amtliche 
Bekanntmachungen

N A C H R U F

Am 19. März 2019 verstarb 
im Alter von 66 Jahren

Eugen Strauss
Herr Eugen Strauss war von 1970 bis zu seinem Austritt 
aus gesundheitlichen Gründen im Jahr 2014 aktiv bei 
der Feuerwehr Langenargen Zug Oberdorf.

Die Freiwillige Feuerwehr verliert mit Eugen Strauss 
einen hochgeschätzten und allseits beliebten Kame-
raden und Förderer, der seine Kraft, seine Energie 
und sein Engagement zum Wohle der Langenargener 
Bevölkerung zur Verfügung gestellt hat. Die Freiwillige 
Feuerwehr und die Gemeinde Langenargen danken 
Eugen Strauss für seinen vorbildlichen Einsatz und sei-
ne langjährige Treue und werden ihm stets ein ehren-
des Andenken bewahren.

Gemeinde Langenargen Feuerwehr Langenargen 
Achim Krafft Martin Schöllhorn 
Bürgermeister Kommandant

Gemeindenachrichten

Seniorennachmittag im Münzhof Langenargen 
Die Gemeinde und die Bürgerstiftung Langenargen laden ein zu ei-
nem Vortag der Betreuungsbehörde/ Landratsamt Bodenseekreis. 
Eine Referentin der Betreuungsbehörde informiert über die Mög-
lichkeiten zur rechtlichen Vorsorge. Vorsorgemaßnahmen sollte 
man nicht nur für die eigene Gesundheit ergreifen. Vielmehr sollte 
man auch für den Fall vorbereitet sein, dass andere Menschen 
über das weitere Vorgehen entscheiden müssen, weil man selbst 
nicht mehr entscheidungsfähig ist. Nur wer entsprechende Vor-
bereitungen getroffen hat, kann sicher sein, dass Entscheidungen 
in Bezug auf die eigene Person und den eigenen Besitz seinen 
Wünschen entsprechend getroffen werden.   
Vorab informiert Vorstandsmitglied Wolfgang Pflaumer über das 
Engagement und die Ziele der Bürgerstiftung Langenargen. An 

diesem Seniorennachmittag sind die Besucher Gäste der Bür-
gerstiftung bei kostenlosem Kaffee und Kuchen. 
Der Seniorennachmittag findet statt im Münzhof am Montag, 
01.04.2019. Beginn der Veranstaltung ist um 14:30 Uhr. Der Münz-
hof ist ab 14:00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei. 
Kontakt und Anmeldung für den Seniorenfahrdienst der SBS: 
Seniorenbegegnungsstätte, Tel.: 1720 oder Seniorenbüro Lan-
genargen, Tel.: 499028. 
 
Wald- und Seeputzete in Langenargen am Freitag, 
05.04.2019 
Alljährlich findet im Gemeindegebiet die Wald- und Seeputzete 
statt. Wenn das Wetter sich entsprechend präsentiert, soll die 
Wald- und Seeputzete am Freitag, 05.04.2019 durchgeführt wer-
den. Wie in den vergangenen Jahren, so ist auch in diesem Jahr 
an den Uferbereichen am Bodensee, an der Argen und in den 
Wäldern rund um Langenargen wieder mit nicht unerheblichen 
Mengen an Unrat und Müll zu rechnen. Zu Beginn der Fremden-
verkehrssaison soll mit Hilfe der Schüler der Franz-Anton-Maul-
bertsch-Schule, den Jägern aus Langenargen, dem Bauhof und 
den Kindergartenkindern dieser Müll beseitigt werden. Die Orga-
nisatoren vom Ortsbauamt der Gemeinde Langenargen hoffen, 
dass sich auch sonstige Bürger der Gemeinde die Zeit nehmen 
können um an der Sammelaktion mitzuwirken. Die Helfer treffen 
sich wie in jedem Jahr um 8:30 Uhr am Feuerwehrhaus in Langen-
argen zum Start der Sammelaktion. Die Sammelgruppen werden 
dort zu Beginn der Aktion gebildet. 
Gegen 12:00 Uhr endet dann die Wald- und Seeputzete mit ei-
nem gemeinsamen Mittagessen der Sammler in der Mensa der 
Franz-Anton-Maulbertsch-Schule. Das Mittagessen dort wird 
in diesem Jahr wieder vom Hotel- und Gaststättenverband zur 
Verfügung gestellt. Für den Fall, dass die Witterung dem Orga-
nisationsteam einen Strich durch Rechnung macht, ist es vor-
gesehen, die Sammelaktion auf den Ausweichtermin am Frei-
tag, 12.04.2019 zu verschieben. Insgesamt hofft die Gemeinde, 
dass sich die Bevölkerung rege an dieser Sammelaktion zur 
Reinigung des Langenargener Gemarkungsgebiets und zu Ver-
schönerung des Erscheinungsbildes in Langenargen beteiligt. 
Hiervon profitieren die einheimischen Bürger und die Gäste der 
Bodenseegemeinde. 
Den Sammlern wird empfohlen zur Sammelaktion stabile Hand-
schuhe, evtl. Müllgreifer und einen Eimer mitzubringen, um das 
Sammelgut aufnehmen und abtransportieren zu können. Auch 
die umliegenden Wälder und die restliche Gemeindefläche sol-
len nach der Sammelaktion in einem sauberen Bild erscheinen. 
 
Ausbildung mit gutem Ergebnis abgeschlossen 
Mit einem guten Prüfungszeugnis hat Verena Breyer ihre Ausbil-
dung zur Verwaltungsfachangestellten bei der Gemeinde Langen-
argen abgeschlossen. Die praktischen Leistungen, die sie bei der 
Verwaltung erbracht hat, waren sehr überzeugend. Im Anschluss 
konnte sie mit einem Arbeitsvertrag versehen werden und bei der 
Gemeindeverwaltung im Bereich des Hauptamts – Bürgerservice 

Notrufe und Bereitschaftsdienste der Ärzte und Apotheken
Notruf: 110 
Rettungsdienst und Feuerwehr: 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 18-8 Uhr, Mittwoch 13-8 Uhr, 
Freitag 16-8 Uhr. Samstag, Sonntag und Feiertage 8-8 Uhr.

Notfallpraxis am Klinikum Tettnang, Tel. 0 75 42/531-0 und am 
Klinikum Friedrichshafen, Tel. 0 75 41/96-0 (ohne Anmeldung): 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 8-21 Uhr 

Kinderärztlicher Notdienst:  0 18 01/92 92 90 

Augenärztlicher Notdienst:  0 18 01/92 93 46 

HNO-ärztlicher Notdienst:  0 18 06/07 72 11 

Zahnärztlicher Notdienst:  0 18 05/91 16 20 

Apothekennotdienst:  08 00/0 02 28 33 

Amtlicher Teil
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– weiter beschäftigt werden. Mit Verena Breyer freut sich der Lei-
ter des Hauptamtes Klaus-Peter Bitzer (Ausbildungsleiter), sowie 
die Ausbildungsverantwortliche Christina Mikos. 

Freuen sich mit Verena Breyer (Mitte): Christina Mikos und 
Klaus-Peter Bitzer. Bild: Gemeindeverwaltung

 
Kinder zeigen das Musical „Die Quasselhexe“  
Nach vielen intensiven Proben gelangt am Donnerstag, 4. April 
um 17.30 Uhr in der Festhalle Langenargen das Musical „Die 
Quasselhexe“ zur Aufführung, gespielt von den Kindern der mu-
sikalischen Früherziehung, der Grundausbildung Blockflöte sowie 
von den Blockflötenschülern. 
Die Quasselhexe Tricksi lebt im Bürgerwald in einem Hexenhaus 
mit einem sagenhaften Hexengarten. Ihr ganzer Stolz ist eine ro-
sarote Tanne, aus der Musik kommt. Tricksi spricht den ganzen 
Tag und möchte immer ihre Gedanken den Bäumen, Blumen, 
Kräutern und den Wald- und Gartentieren mitteilen und quasselt 
eben, was das Zeug hält. Tricksi hat leider kein gutes Händchen, 
etwas Vernünftiges zu hexen und liefert so eine Zauberpanne 
nach der anderen. Im Bürgerwald geschehen seltsame Dinge, 
die die Forstverwaltung auf den Plan ruft und die auf Quassel-
hexe Tricksi prompt einen Detektiv ansetzt. Tricksis Hexenfreun-
dinnen, die Garten- und Waldtiere haben die Hexenpannen echt 
satt. Spontan hexen sie mit Hexe Winnie an den Hexenkesseln 
einen Gegenzauber. 
Kaum erwarten können es die jungen Musikerinnen und Musiker, 
ihre lustige Hexengeschichte unter Leitung von Gertraud Vogel 
aufzuführen und freuen sich auf ein volles Haus.  
 
Instrumentenvorstellung  
mit der FAMS und große Schnupperaktion in der 
Musikschule  
Mit heller Begeisterung freuen sich zur Zeit die Kinder der 3. Klas-
se der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule auf den Musikunterricht: 
Drei Mal im Zeitraum von zwei Wochen besuchen die Drittkläss-
ler morgens die Musikschule für eine Schulstunde und lauschen 
in dieser Woche den zarten Klängen, die Gudrun Schmid und 
Christoph Theinert meisterlich auf der Violine, dem Cello und 
dem Kontrabass hervorzaubern. 
Der große Höhepunkt der Instrumentenvorstellung war dann aber 
das gemeinsame Ausprobieren aller Streichinstrumente für die 
Kinder und so war die Freude groß, einmal selber eine Violine, ein 
Cello und den kleinen Kontrabass in der Hand halten zu dürfen 
und die ersten Töne zu probieren. Alle Schülerinnen und Schü-
ler fiebern jetzt schon mit Spannung auf die kommende Woche, 
wenn dann die Schlag-, Holz- und Blechblasinstrumente vorge-
führt und ausprobiert werden dürfen. 
Neben der Streicherklasse an der Franz-Anton-Maulbertsch-Schu-
le vertiefen die zwei Schulen der Gemeinde mit diesem weiteren 
Gemeinschaftsprojekt ihre Kooperation. 
 

Großer Instrumente-Schnuppertag  
der Musikschule 
Der große Höhepunkt, einmal alle Instrumente ausprobieren zu 
dürfen, stellt der Schnuppertag der Musikschule am Samstag, 
6. April von 10 Uhr bis 13 Uhr dar. Herzlich eingeladen dazu sind 
musikalisch interessierte Mädchen, Jungen und auch Erwachse-
ne, die ein Instrument kennenlernen möchten: Mit professioneller 
Einweisung durch die Lehrkräfte können in den Räumlichkeiten 
der Musikschule und der FAMS alle Instrumente getestet und 
angespielt werden – eine einzigartige Möglichkeit, sich einen 
Überblick über die Vielfalt der Instrumente und deren Unter-
richtsangebote zu verschaffen. Musikalisch präsentieren sich 
um 10 Uhr, 11 Uhr und 12 Uhr im Musiksaal die Kinder aus dem 
Bläserspielkreis, dem C-Spielkreis, sowie eine kleine Abordnung 
aus der Früherziehung. 
Die Lehrkräfte der Musikschule Langenargen freuen sich auf ein 
volles Haus mit vielen musikbegeisterten Mädchen, Jungen und 
auch Erwachsenen. 

Beim Schnuppertag der Musikschule dürfen Interessierte alle In-
strumente ausprobieren. Bild: Florian Keller, Leiter
 
„FIRLEFANZ - Fantastische Ferienbetreuung in 
Langenargen“ 
Auch in den Osterferien findet wieder die Ferienbetreuung „FIR-
LEFANZ“ statt – und es wird wieder ein Mittagessen angeboten, 
das zusammen mit den Kindern gekocht wird. Mitmachen kann 
jedes Schulkind bis zwölf Jahre, auch Gästekinder mit Gästekarte 
sind willkommen. Die Betreuung steht, mit Ausnahme der Gäs-
tekinder, Langenargener Eltern zur Verfügung. 
Die Betreuungszeiten in den Osterferien sind von Montag, den 
15. April 2019 bis Freitag, den 26. April 2019 (außer Karfreitag 
und Ostermontag), immer von 07:00 Uhr bis 14:00 Uhr.  Die 
Kinder können nach Belieben kommen oder gebracht werden und 
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jederzeit gehen oder abgeholt werden – Ausnahme bei besonde-
ren Programmpunkten. Die Betreuungsgebühr pro Tag für Voraus-
bucher, d.h. bis 7 Tage vorher, beträgt 15 €. Kurzentschlossene, 
bzw. Tagesbucher bezahlen 20 € vor Ort in bar. Für Gästekinder 
ist die Ferienbetreuung mit gültiger Gästekarte kostenlos. Betreu-
ungsräume sind die Räume der Verlässlichen Grundschule in der 
Franz-Anton-Maulbertsch-Schule. Es werden wieder verschiede-
ne Aktivitäten im Ferienprogramm angeboten. Somit wird für die 
Kinder eine interessante und abwechslungsreiche Zeit stattfinden. 
Die Kinder werden von einem im Umgang mit Kindern erfahrenen 
Team betreut. Die Kleidung muss dem Wetter angepasst bzw. 
basteltauglich sein. Es besteht keine Verpflichtung zum Basteln, 
ebenso kann das Spielangebot genutzt werden. 

Die Übersicht der Ferienbetreuung und die Anmeldeformulare fin-
den Sie als Download auf unserer Homepage www.langenargen.
de/Gemeinde/Familie, Jugend, Senioren/Schulen & mehr/Ferien-
angebote, bzw. können sie im Eingangsbereich des Rathauses 
oder in der Tourist-Info abgeholt werden. Die Anmeldeformulare 
müssen vollständig ausgefüllt und beim Rathaus der Gemeinde, 
bzw. in der Tourist-Info abgegeben oder eingeworfen werden. 
Kurzfristig Entschlossene geben die Anmeldung vor Ort ab. Die 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs erfasst, 
es gilt der Eingangsstempel des Rathauses. Die Anmeldungen 
sind verbindlich. Ansprechpartner für Einheimische ist Jasmin 
Janisch, Tel.: 07543/9330-18. Für Gästekinder ist die Tourist-In-
fo zuständig. Diese erreichen Sie unter der Nr. 07543/933092. 

Ende des Amtlichen Teils

Das ist los in Langenargen

In eigener Sache

Vorgezogener Redaktions-  
und Anzeigenschluss über Ostern 
Folgende Erscheinungsweise des Montfort-Boten ist über 
Ostern geplant, wir bitten freundlich um Berücksichtigung bei 
der Disposition von redaktionellen Beiträgen und Anzeigen: 
Nr. 16 erscheint am Donnerstag, 18. April 2019 
Redaktions- und Anzeigenschluss für dieses Ausgabe: 
Montag, 15. April, 12 Uhr. 

Polizei sucht Zeugen zu Einbruch in Strandbad 
Ein bislang unbekannter Täter ist im Zeitraum von Freitag, 
15. März, 11.00 Uhr, bis zum Montag, 18. März, 9 Uhr, in den 
Schwimmmeisterraum des Strandbads Langenargen eingebro-
chen, schreibt die Polizei. Der Täter verschaffte sich gewaltsam 
Zutritt zu dem Raum und durchsuchte diesen nach Wertgegen-
ständen. Möglicherweise aus Frust, keine Wertsachen gefunden 
zu haben, verwüstete der Unbekannte im Anschluss daran das 
Büro. Der Polizeiposten Langenargen bittet um sachdienliche 
Hinweise unter Tel. 0 75 43/9 31 60.   mb 
 

Hauptversammlung der  
Sportfreunde Oberdorf 
Am Fr., 29.03.19 findet im Dorfgemeinschafts-
haus Oberdorf die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung der Sportfreunde Oberdorf 
statt. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 
Wahlen werden in diesem Jahr zwar keine 
durchgeführt, aber die Anwesenden erwartet 

stattdessen ein außergewöhnlicher Punkt auf der Tagesordnung. 
Beginn ist um 20:00, für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Stammtisch und  
Gesprächsrunde des  
Partnerschaftsvereins  
Langenargen-Noli 
Der Partnerschaftsverein Langenar-
gen-Noli lädt Mitglieder, Freunde und 
Gäste des Vereins zu seinem monatli-

chen Stammtisch am Mittwoch, 3. April um 19 Uhr zu guten Ge-
sprächen in die Pizzeria „La Taverna“ in den Sportanlagen in Lan-
genargen herzlich ein. Gesprächsthemen gibt es sicherlich genug: 
Eine Woche vorher fand ja bekanntlich die Jahresversammlung 
des Vereins mit Neuwahlen statt. Vorher ab 18 Uhr treffen sich 
die italienisch sprechenden Mitglieder und Gäste zum „Italieni-
schen runden Tisch“ unter der Gesprächsleitung von Emilio Vaia.  
 cw 

Kindergarten St. Elisabeth: Selbstgemachte  
Ostersachen auf dem Wochenmarkt 
„Wir freuen uns auf ihren Besuch“, heißt es in einer Ankündigung 
des Kindergartens St. Elisabeth, denn am Donnerstag, 4. April 
ist es wieder soweit: Auch in diesem Jahr werden die Eltern des 
Kindergartens St. Elisabeth wieder Selbstgemachtes auf dem Wo-
chenmarkt anbieten. Die Käufer erwarten viele schöne, selbstge-
machte Dinge rund um das Thema Ostern und Frühjahr wie zum 
Beispiel gefilzte Ostereier, Stoffhühner oder Frühlingskränze. Der 
Erlös kommt den Kindern des Kindergartes zugute und in diesem 
Jahr wird hiermit das Projekt „Trommelzauber“ finanziert, schreibt 
der Elternbeirat des Kindergartens.   mb

Filmszene im Münzhof: „Verliebt in meine Frau“ 
Am Donnerstag, 4. April zeigt die Filmszene Münzhof um 20.15 
Uhr den Film „Verliebt in meine Frau“: Als Daniel (Daniel Auteuil) 
seinen alten Freund Patrick (Gérard Depardieu) und dessen neue 
junge Freundin Emma leichtfertig zum Abendessen einlädt, ist sei-
ne Frau Sandrine alles andere als begeistert. Patricks Ex-Frau ist 
ihre beste Freundin und die Einladung der Neuen empfindet sie 
als Verrat. Als die Gäste eintreffen, scheinen sich ihre Befürch-
tungen zu bewahrheiten: Emma ist sehr attraktiv und nur halb 
so alt wie Patrick. Viel schlimmer jedoch ist die Reaktion ihres 
Mannes: Angesichts der jungen Dame geraten Daniels Fantasien 
völlig außer Kontrolle. F 2018; 83 min.; FSK: ab 12.  okl 

 
Hauptversammlung  
der Dammglonkergruppe 
Der Vorstand lädt alle Mitglieder der Damm-
glonkergruppe recht herzlich zu ihrer 
Hauptversammlung am Freitag, 29. März 
um 19 Uhr in den Wintergarten des Ho-
tel Engel in Langenargen ein, schreibt die 
Zunft, sie sich auf zahlreiche Mitglieder und 
Besucher freut. 

Büchertreff im Münzhof 
Der nächste Büchertreff findet am Donnerstag, 4. April um 19.15 
Uhr statt. Es wird das Buch „Sechseläuten“ von Michael Theurillat   
besprochen. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht nötig. Alle 
Literaturinteressierte sind herzlich in der Bücherei im Münzhof, 
Marktplatz 24, willkommen.  bma 
 
Disco Night im Hirscher mit DJ Sven Rautenberg 
Der Musiksalon Hirscher lädt zum Tanz: Am Samstag, 30. März 
ab 20 Uhr gibt es mit DJ Sven Rautenberg eine Disco Dance 
Night mit Dancefloor Classics, die beste Discomusik der 70er- 
und 80er-Jahre und Rare Grooves . Der Eintritt kostet 3 Euro, 
Mitglieder bezahlen 2 Euro. Informationen im Internet unter www.
facebook.com/musiksalonhirscher.   mb 
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Zwei Flügel, zwei Generationen bei Bayha 
Nachdem Andrea Ringendahl im Herbst 2018 bereits mit dem 
Trio Libertango im Klavierhaus Bayha aufgetreten war, entstand 
die Idee, in diesem Jahr ein Konzert gemeinsam mit ihrer Tochter 
Elisa, ebenfalls Pianistin, zu veranstalten. Am Sonntag, 7. April um 
18 Uhr ist es so weit, die beiden treten gemeinsam in Langenargen 
auf. Kein einfaches Unterfangen, denn die Gelegenheit, an zwei 
hochwertigen Flügeln zu konzertieren, ist meist mit hohem Auf-
wand verbunden und nicht auf jeder Bühne zu realisieren. Dabei 
gibt es für diese Besetzung eine Fülle virtuoser und anspruchs-
voller Werke, heißt es in einer Pressemitteilung des Klavierhau-
ses. Vor allem die Komponisten des 19. und 20. Jahrhunderts 
widmeten sich diesem Genre mit Begeisterung. 
Die beiden Künstlerinnen werden die Reger-Variationen über die 
berühmte A-Dur-Sonate von Mozart sowie einige Sätze aus der 
Suite op. 17 von Rachmaninoff spielen. Daneben erklingen auch 
vierhändige Stücke wie die populären Ungarischen Tänze von Jo-
hannes Brahms. Außerdem spielt Elisa Ringendahl Variationen von 
Franz Liszt über das Bachsche Thema „Weinen, Klagen, Sorgen, 
Zagen.“ Elisa Ringendahl studierte Klavier und Musikwissenschaft 
an der Musikhochschule Trossingen und ist als Klavierpädago-
gin an der Musikschule Winterthur in der Schweiz tätig. Andrea 
Ringendahl ist seit vielen Jahren eine gefragte Künstlerin in der 
Bodenseeregion. Ihr Ruf als Konzertpianistin und gefragte Kam-
mermusikpartnerin führte sie u.a. nach Zürich und Wien.   mb 
  

Mutter und Tochter: Andrea und Elisa Ringendahl treten mit Wer-
ken von  Reger, Rachmaninoff und Brahms auf. Bild: Veranstalter

Tangosaison in Schloss Montfort hat begonnen 

Tango tanzen in Schloss Montfort, das hat Stil. Nun geht die Sai-
son wieder los. Bild: Veranstalter

Die Winterpause hat ein Ende – und deutliches Zeichen für den 
Frühling ist der Tango-Saisonbeginn im Schloss Montfort Lan-
genargen. Am Dienstag, 16. April, können Tangofreunde sich 
bereits zum zweiten Termin der Saison im Schloss zum argen-
tinischen Paartanz einfinden. Organisator Wolfgang Kallina sagt 
dazu: „Die Winterpause ist zwar kürzer geworden – schon wegen 

der Adventsmilonga, dennoch werden sich viele Tangueras und 
Tangueros freuen, dass es in Langenargen endlich wieder los 
geht.“ Die Veranstaltungsreihe „Tango im Schloss“ hat mit einer 
Frühlings-Eröffnungsmilonga begonnen. Die Startveranstaltung 
wartete wieder mit einer Besonderheit auf, war von Veranstalter 
Kallina zu erfahren: „Alle Gäste bekamen zur Begrüßung ein Glas 
Sekt – und für die Tangueras gab es eine langstielige Rose.“ 
Als DJ und mit einer Practica sind im April Liane Schieferstein und 
B. Krappmann aus Stuttgart zu Gast. Ab 18.30 bis 19.30 Uhr gibt 
es die Gelegenheit für eine Übungsstunde vorab, die Practica. 
Danach beginnt die Frühjahrsmilonga, die bis 23 Uhr geht. Gleich 
wie im letzten Jahr sind die Eintrittspreise geblieben, die Practi-
cas kosten 8, die Milongas 9 Euro. Die Gemeinde Langenargen 
unterstütze die Veranstaltungen im Schloss regelmäßig, betont 
Kallina. Der routinierte Tangotänzer und Veranstalter hat auch für 
2019, bereits die 16. Saison in Langenargen, wieder unterschied-
liche Tanzlehrer und DJs aus der deutschen, österreichischen und 
schweizerischen Bodenseeregion, aus dem Stuttgarter und Ulmer 
Raum, aber auch aus Brüssel eingeladen. An insgesamt 22 Ter-
minen werden den Tango-Freunden am Bodensee argentinische 
Tanzfreuden geboten. Laut dem frisch gedruckten Saison-Pro-
gramm sind dabei auch drei Bälle, der Frühlings-, Sommer- und 
Herbstball, die an Sonntagen im Langenargener Schloss statt-
finden. Informationen im Internet: www.tangobodensee.info.  oej 

Hinter den Kulissen:  
Festspiele suchen 
Mithilfe für die 
aktuelle Spielzeit 

Wie wäre es, die Festspielsaison 2019 mal anders zu erleben? 
Mittendrin statt nur dabei zu sein? Kein Problem, teilen die Or-
ganisatoren in einer Pressemitteilung mit. Die Theaterfestspiele 
Langenargen suchen nämlich im Zeitraum von Mai bis August 
2019 wieder helfende Hände auf vielerlei Ebenen. Gesucht wer-
den unter anderem Bühnenhelfer für den Auf- und Abbau von 
Bühnenelementen und der Absperrgitter. Hier ist es wichtig, kör-
perlich fit zu sein, um auch schwerere Lasten tragen zu können. 
Diese Tätigkeit ist sicherlich für Schüler, Studenten und Ferien-
jobber interessant. Eine kleine Aufwandsentschädigung kann 
entrichtet werden. 
Außerdem sucht das Festspielteam noch Mithilfe für die Vorstel-
lungsbetreuung. Von Einlass bis Pausenbetreuung Darf redaktio-
nell angepasst werden.ann das Team Unterstützung gebrauchen. 
Von Jung bis Alt sind alle herzlich willkommen, die Lust haben, 
Theaterluft zu schnuppern und Teil eines motivierten Festspiel-
teams zu sein. Der Einsatz für beide Tätigkeiten ist tagsüber und 
stundenweise nach Bedarf und Möglichkeit. Die Festspielmacher 
garantierten jede Menge Spaß in einem tollen Team, heißt es wei-
ter. Kontaktaufnahme unter Tel. 0 75 43/9 61 86 79 oder E-Mail 
unter info@langenargener-festspiele.de.   mb 

Gäste feiern Festakt im Dorfgemeinschaftshaus 
Spätestens jetzt sind auch die Oberdorfer in Jubiläums-Feierlau-
ne: Zum Festakt und damit der offiziellen Oberdorfer Eröffnungs-
feier der „Heimattage Argental“ sind zahlreiche Gäste gekommen 
und haben Oberdorfs gute Stube, das Dorfgemeinschaftshaus, 
bis auf den letzten Platz gefüllt. Bürgermeister Achim Krafft als 
Gastgeber, sein Amtskollege Bruno Walter aus Tettnang und Ober-
langnaus Ortsvorsteher Peter Bentele, zahlreiche Amtsträger und 
Funktionäre und natürlich Bürger und Gäste aus Oberdorf und 
dem Argental erlebten vergangenen Donnerstag bei zwei Vorträ-
gen einen Ritt durch die Oberdorfer Geschichte von der Frühzeit 
bis heute und nutzten den anschließenden Stehempfang zu gu-
ten Gesprächen und der Begegnung. Ein ganzes Jahr feiert das 
Argental anlässlich der ersten urkundlichen Erwähnung der Orte 
Apflau, Laimnau und Oberdorf nun seine Heimattage. 
In seiner Begrüßung erinnerte sich Achim Krafft an seine erste 
Begegnung mit den Menschen im Argental: „Sie sind selbstbe-
wusst, fleißig, geradlinig und zuverlässig“, habe er damals sofort 
gemerkt. Und sie seien eben auch wahre Goldstücke sagte Krafft 
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und verwies auf den Jubiläumstaler aus Schokolade, den jeder 
Besucher auf seinem Stuhl vorfand. Auch zum zentralen Begriff 
der Heimat machte Achim Krafft sich Gedanken: „Diesen Begriff 
dürfen wir nicht anderen Gruppen überlassen, sondern wir müs-
sen ihn selbst definieren.“ Vor allem lud er die Zuhörer ein, sich 
einander in der realen Welt zu begegnen. Eines wollte der Bür-
germeister noch richtigstellen: Beim Laimnauer Festakt ein paar 
Tage zuvor hatte Ortsvorsteher Peter Bentele den umtriebigen 
Oberdorfer Franz Josef Dillmann als den „heimlichen Ortsvor-
steher“ von Oberdorf bezeichnet.
„Das stimmt so nicht: Er ist der offizielle Bürgermeister von Ober-
dorf!“, sagte Krafft. 

Volles Haus bei der feierlichen und offiziellen Eröffnung der Hei-
mattage Argental im Dorfgemeinschaftshaus. 
Bilder: Andy Heinrich

Derart mit Amtswürden ausgestattet, stellte Dillmann das Festko-
mitee vor: Der Laimnauer Markus Brugger hatte die Initialzündung 
geliefert und Ortsvorsteher Bentele und vom Laimnauer Musik-
verein Tanja Stadler zusammen mit Franz Josef Dillmann, Karl 
Kraus, Birgit Kugel und Maria Weber ins Boot geholt. Und dann 
ging es ausführlich um die Oberdorfer Geschichte. Archäologe 
Eric Breuer beschäftigte sich mit der Zeit vor der ersten schriftli-
chen Erwähnung des Ortes. Funde aus Stein-, Bronze- und Eisen-
zeit aus der unmittelbaren Umgebung belegten, dass Menschen 
den Bereich des heutigen Ortes zumindest durchstreift hatten. In 
der Römerzeit, zwischen Mitte des 2. bis 3. Jahrhunderts nach 
Christus, erlebte Oberdorf eine erste Blüte, dann kamen wieder 
schwierige Zeiten. Es folgten Spätantike und die Besiedlung des 
nordwestlichen Bodenseeraums durch die Alemannen. Der Orts-
name deute auf eine geplante Siedlungsstruktur hin und Ober-
dorf könnte auch Sitz eines karolingischen Verwaltungsbeamten 
gewesen sein. 
Damit war Breuer praktisch in der Zeit angelangt, in die jene 
Urkunde aus dem Jahr 769 mit der ersten Erwähnung fällt und 
Kreisarchivarin Eveline Dargel übernahm mit Streiflichtern aus 
Oberdorfs Geschichte. „Erwähnungen auf Papier haftet auch im-
mer etwas Zufälliges an“, sagte sie. „Aber 1250 Jahre – das ist 
schon eine imposante Zahl.“ In ihrem Vortrag ging Dargel auf die 
Schenkung des „Scalcomannus“ ein, der dem Kloster St. Gallen 
quasi als Altersvorsorge seine Besitztümer Laimnau, Apflau und 
eben Oberdorf vermachte und selbst Mönch wurde – so der In-
halt besagter Urkunde aus St. Gallen. 1290 kamen die Grafen von 
Montfort ins Spiel, deren wechselvolle Geschichte immer auch die 
Oberdorfer beeinflusste. 500 Jahre später, man weiß es, gingen 
die Grafen pleite. Ab 1810 gehörte Oberdorf zum Königreich Würt-
temberg, damals lebten 390 Menschen im Ort. 1937 verfügten die 
Nationalsozialisten an der Regierung die Zwangseingemeindung 
nach Langenargen. Heute lebt der Ort mit seinen 785 Einwohnern 
von der Landwirtschaft und dem Tourismus – und natürlich von 
den Arbeitsplätzen der nahegelegenen Industrie. Sie habe den 
Ort im Zuge ihrer Vorbereitungen nun besser kennengelernt, sagte 
Eveline Dargel. „Oberdorf hat viel Eigenständigkeit bewahrt und 
kann auf eine spannende Geschichte blicken“, sagte die Histo-
rikerin abschließend. 

Und dann machten gleich zwei Kirchenchöre die Bühne voll: Sän-
ger aus Laimnau und aus Oberdorf trugen das eigens fürs Jubi-
läumsjahr von Ludwig Biberger getexte Lied „Wo klare Wasser 
silbern fließen“ vor und schlossen mit dem Argentaler Heimatlied. 
Den festlichen musikalischen Rahmen setzte Musikschulleiter Flo-
rian Keller mit vier Nachwuchsmusikern aus Oberdorf, nämlich 
Annika Paust, Marc Breyer, Frederik Rehm und Lorenz Breyer. 
Birgit Kugel entließ die Besucher schließlich mit einer Fotoschau, 
die in wohligen Bildern den Heimatbegriff zeigte und zum gesel-
ligen Teil des Abends überleitete.  ela 

Sie haben das Festjahr geplant und freuen sich nun über den 
Startschuss (von links): Franz Josef Dillmann, Peter Bentele, Birgit 
Kugel, Tanja Stadler, Karl Krauss und Markus Brugger.
 
Arbeiten für Bauhof-Neubau und Ausweichquartier 
der Feuerwehr beginnen mit Spatenstich 
Und noch ein Spatenstich in Langenargen: Am Freitag hat Bür-
germeister Achim Krafft zusammen mit Vertretern der Feuerwehr, 
des Bauhofs, des Gemeinderats und des Planungsbüros den 
Startschuss für die Neubaumaßnahmen rund um den Bauhof ge-
geben. Für das Projekt mit einem Volumen von derzeit 4,13 Mio. 
Euro veranschlagt Bürgermeister Krafft eine Bauzeit von einein-
halb bis zwei Jahren. Eng verzahnt ist die Maßnahme mit dem 
Neubau des Feuerwehrhauses, denn außer einem Hauptgebäude 
für den Bauhof mit Werkstätten, Sozial- und Aufenthaltsräumen 
sowie Büros entsteht auf dem Gelände nahe der Argenhänge-
brücke auch eine neue Halle, in die zunächst die Feuerwehr mit 
ihren Fahrzeugen einzieht, während in der Ortsmitte parallel die 
neue Feuerwache entsteht. 
Achim Krafft zeigte sich froh, nach einer langen Planungsphase 
nun endlich mit dem Großprojekt starten zu können. „Unterschied-
liche Nutzer werden profitieren, und mit dieser großen Investiti-
on wollen wir einen Mehrwert schaffen und eine Folgewertigkeit 
abbilden“, sagte der Bürgermeister vor zahlreichen Gästen der 
Feuerwehr, vor Mitarbeitern der Verwaltung und Gemeinderäten. 
Die Maßnahme genieße großen Rückhalt im Gemeinderat. Die 
einschränkenden Faktoren seien dann Vergangenheit, denen die 
Bauhofmitarbeiter aktuell in puncto Platz, Anforderungen des 
Arbeitsschutzes und der Sozialräume unterworfen seien. Nun 
müssten Feuerwehr und Bauhof während der Bauzeit eng zu-
sammenrücken. Vor allem bedankte sich der Verwaltungschef 
bei seinem Ortsbaumeister Markus Stark, in dessen Verantwor-
tungsbereich im Moment sehr viele Planungen zusammenliefen, 
für die intensive Arbeit. Er müsse nicht selten als Prellbock und 
Puffer zwischen den Fronten bei den vielen Baustellen im Ort 
fungieren, sagte der Bürgermeister. 
Architekt Stefan Redle gab einen kurzen Überblick über die Pla-
nungen. Das dreigeschossige Hauptgebäude des Bauhofs wurde 
in Massivbauweise geplant und bekommt demnach im Erdge-
schoss einen Werkstattbereich und Sozialräume mit Umkleiden 
und Schmutzschleusen. Im ersten Stock werden Büro- und Auf-
enthaltsräume untergebracht, darüber ist eine Pufferfläche vorge-
sehen. Im Kostenplan steht diese Maßnahme laut Ortsbaumeister 
Stark mit 2,63 Mio. Euro. Die Fahrzeughalle dient zunächst der 
Feuerwehr als Ausweichquartier, dafür wurden insgesamt 750.000 
Euro veranschlagt, wovon 300.000 Euro auf die Feuerwehr und 
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Rest auf den Bauhof entfallen. Im Zuge der Planung wurde auch 
klar, dass die Entwässerung des heutigen Bauhofs auf dem ehe-
maligen Werftgelände überarbeitet werden muss: Für die Wei-
terentwicklung der Entwässerungsanlagen von Regenwasser 
und Schmutzwasser sowie das Verlegen von Leerrohren werden 
350.000 Euro fällig. Beim Sportplatz wird eine Halle beziehungs-
weise ein Außenlager für Vereine entstehen, wofür 400.000 Euro 
kalkuliert wurden. Außerdem wird westlich des Bauhofgeländes 
eine sogenannte Manipulationsfläche als temporäres Lager für 
Aushub, Asphaltaufbruch und Schüttgüter sowie Treibholz und 
Grünschnitt benötigt, diese Kosten sind noch in der Planung. 
 ela 

Und hoch die Schaufel! Das zweite ambitionierte große Baupro-
jekt in der Gemeinde beginnt nach langer Planungsphase. Bild: 
Andy Heinrich

 
Museum Langenargen mit grandioser Vernissage 
zur Sommerschau mit Jan Balet 
Eduard Hindelang, der verstorbene Vater des Museums Langen-
argen, hätte an diesem Eröffnungssonntag seine Freude gehabt, 
denn strahlender Sonnenschein hat „seine Museumsfamilie“ be-
grüßt. Auch über die neue Sommerausstellung hätte er sich ge-
freut, denn den Künstler Jan Balet hat er selbst schon 1983 mit 
großem Erfolg ausgestellt. Den fröhlichen Gesichtern nach zu 
urteilen, werden die Bilder von Jan Balet auch diesmal wieder ein 
Publikumsmagnet werden, sind doch Schmunzeln und Lachen 
ausdrücklich erlaubt, wie der neue Museumsleiter und Kurator 
Ralf Michael Fischer in seiner Einführung sagte. 
Fischer freute sich in seiner Begrüßung über das „full house“ – 
die Besucher füllten im Münzhof Saal und Galerie. Als Ehrengäste 
waren Balets Sohn Peter Balet mit Frau Marie und Tochter Su-
zanne Haight aus den USA angereist, auch der 87-jährige Bruno 
Epple, dessen Bilder im „Dialog-Raum“ zusammen mit Bildern 
von Karl Hurm und André Ficus sowie Skulpturen von Berthold 
Müller-Oerlinghausen zum Vergleich einladen. 
In seinem Grußwort dankte Bürgermeister Achim Krafft dem gro-
ßen Kreis der Ehrenamtlichen, die den Museumsbetrieb und die 
Ausstellung überhaupt erst möglich machen. Dann führte Fischer 
in die Ausstellung ein, die nicht nur den Maler Jan Balet zeigt, 
der erst mit 52 einen Neubeginn in Europa als Kunstmaler wagte, 
sondern auch Beispiele für sein vorheriges Wirken in den USA als 
erfolgreicher Grafiker und Illustrator. Bereits sein erstes Kinder-
buch, erst für seinen Sohn angelegt, dann 1946 unter dem Titel 
„Amos and the Moon“ veröffentlicht, zeige eine Reihe von Krite-
rien, die später in Balets Malerei wiederzufinden sind. Ein naiver 
Künstler sei Balet keineswegs: „Die Naivität liegt viel mehr aufsei-
ten jener, die derartige Bilder nach einem oberflächlichen Blick als 
naiv abtun.“ Bei ihm wie bei Epple sei die vermeintliche Naivität 
eher eine Maske, um den Betrachter zu ködern: „Jan Balet führt 
uns augenzwinkernd hinters Licht.“ Wenn er der interessanten 
Wirkung wegen seine Anregungen bei historischen Fotografien 
suche und sein Personal aufbaue, als stünde es vor einer Platten-
kamera, die langes Stillhalten forderte, dann sei die Frage, ob er 
nicht den repräsentativen Anspruch von Porträtfotos parodiere. 
Jedenfalls dürfe das nostalgisch anmutende Gewand keinesfalls 

dazu verleiten, in seinen Bildern die „gute alte Zeit“ zu sehen. 
Fischer schloss Bemerkungen zur Hängung an. Eine Chronologie 
sei von vornherein nicht möglich, da sehr viele Werke undatiert 
seien und schon das Herausfinden der Titel ein mühsames Un-
terfangen war. Die Vielfalt der Themen wie ihre häufige Wieder-
holung würden die Hängung zudem erschweren. So habe er im 
„Hängungsfuror“ in zahlreichen Anläufen assoziative inhaltliche 
Verknüpfungen gesucht: „Wenig ist noch Zufall.“ Es lohnt sich, 
vor den Bildern zu verweilen, Details zu studieren und nach Be-
ziehungen zu suchen. Vollständige laminierte Kopien erlauben 
den Besuchern auch, die Kinderbücher in Ruhe durchzublättern. 
Eine Freude für sich war die Begleitung der Ausstellungseröffnung 
durch den jungen Akkordeonisten Laurin Müller – Balet habe 
selbst begeistert auf dem Akkordeon gespielt.    chv 

Die Ausstellung ist bis 27. Oktober jeweils Dienstag bis Sonntag 
von 11 bis 17 Uhr im Museum Langenargen zu sehen. Informati-
onen im Internet: www.museum-langenargen.de 

Fröhliche Gesichter bei der Vernissage zur Jan-Balet-Ausstellung 
(von rechts): Balets Sohn Peter Balet mit Frau und Tochter, Ku-
rator Ralf Michael Fischer und Bürgermeister Achim Krafft. Bild: 
Helmut Voith

 
IG Bierkeller freut sich über zahlreiche Besucher 

Sorgt gekonnt und schwäbisch für Unterhaltung: S‘Babettle alias 
Margot Walter. Bild: Riess, IG Bierkeller

Der diesjährige Seniorennachmittag fand vergangenen Samstag 
bei strahlendem Sonnenschein statt, schreibt Beate Riess seitens 
der IG Bierkeller in einem Nachbericht. Zu den zahlreichen Gäs-
ten durften die Veranstaltung auch in diesem Jahr Bürgermeister 
Achim Krafft, den Vorsitzenden des Sozialverbandes VdK, Ernst 
Zizler, und Michael Fiehl, den Vorsitzenden der Schützengilde, 
zählen. Für die gute Stimmung sorgte „s’Babettle“ (Margot Wal-
ter) und das Rädle-Duo „Pom-Kla-He“ (Hermann Schmalholz und 
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Klaus Pomrenke). Günther Schrecklein hat offiziell sein langjähri-
ges Ehrenamt an Andreas Riess übergeben. Das gesamte Team 
des IG-Bierkellers freut sich auf weitere schöne Jahre zum Wohl 
aller Senioren im Bierkeller-Waldeck. Allen Helfern und Kuchenbä-
ckerinnen gilt ein großes Dankeschön, insbesondere der Gärtnerei 
Vögele und dem Schützenverein Langenargen. Das diesjährige 
Sommerfest findet am Sonntag, 2. Juni, auf dem Gelände der 
Gärtnerei Vögele statt.    mb 

Starkbierfest: Super Stimmung und Luft nach oben 
„Da war tatsächlich noch Luft nach oben, was die Besucherzahl 
angeht. Die Stimmung unter den rund 80 Gästen dagegen war 
sensationell.“ So lautet das Fazit von Albert Stohr vom Dorfge-
meinschaftshaus-Verein (DGH) über das Starkbierfest am Sams-
tagabend im Rahmen der 1250-Jahrfeier. Der Rahmen stimmte. 
Mit viel Liebe zum Detail haben die Mitglieder des Vereins und 
weitere Helfer das Dorfgemeinschaftshaus in eine zünftige Stu-
be verwandelt. 
„Nicht nur aufgrund des Festaktes zum Jubiläum der drei Argen-
talgemeinden am Donnerstag durften wir davon ausgehen, dass 
das Starkbier- und Metfest gut ankommen würde. Von den rund 
160 Gästen, die wir durchaus erwartet hatten, kamen schließlich 
nur 80, die aber für einen grandiosen Abend sorgten“, sagte Franz 
Josef Dillmann, Vorsitzender des DGH-Vereins. Wie Albert Stohr 
sagte, habe jeder Gast eine „Halbe“ Starkbier sowie ein Gläschen 
Metbier erhalten, „quasi, um gleich gut reinzukommen, bevor die 
Jüngsten im Publikum in Dirndl oder Lederhosen über die Tanz-
fläche wirbelten“.   ah 

Stimmung? Stimmung! Rund 80 Gäste zieht das Starkbierfest an, 
und die haben es nett miteinander. Bild: Andy Heinrich
 
Wählervereinigung stellt „Offene Grüne Liste“ vor 
Die Wählervereinigung „Offene Grüne Liste“ nominiert 18 Kan-
didaten für Gemeinderatswahlen am 26. Mai, schreibt Christine 
Köhle seitens der Vereinigung in einer Mitteilung an die Presse. 
Gleich viele Frauen und Männer kandidieren darauf, einen be-
sonderen Schwerpunkt wollen die Kandidaten auf Themen wie 
„Neues Miteinander“ oder „Nachhaltige Wohnraum- und Ortsent-
wicklung“ legen, so die Mitteilung weiter. Im Gemeinderat von 
2009 waren die Grünen gar nicht mehr vertreten, dann landete 
die Fraktion 2014 einen Überraschungscoup: Die Liste mit sechs 
Kandidaten holte mit 8428 Stimmen (14 Prozent) drei Sitze, Ulrich 
Ziebart war Stimmkönig mit 3435 Stimmen. 
In der Pressemitteilung heißt es weiter, dass die Anhängerver-
sammlung der Wählervereinigung Offene Grüne Liste Langenar-
gen im Musiksalon Hirscher die Kandidaten für die Gemeinde-
ratswahlen am 19. März nominiert hat. Mit dieser erstmals offenen 
Liste stießen die Grünen auf reges Interesse und so konnte die 
Zahl der Listenplätze von sechs Kandidaten bei der Gemeinde-
ratswahl im Jahr 2014 auf nunmehr 18 gesteigert werden. „Ich 
freue mich sehr über dieses starke Engagement. Besonders die 
Beteiligung von vielen jungen Mitbürgern sowie die gleich hohe 
Zahl von Frauen und Männern zeigen, dass wir mit unseren The-

men in Langenargen richtig liegen“, sagte Fraktionsvorsitzender 
Ulrich Ziebart, der die Versammlung leitete. „Mit unserer Offe-
nen Grünen Liste möchten wir den Bürgern in Langenargen eine 
transparente Kommunikation signalisieren. Wir setzen uns für 
eine gute Diskussionskultur und ein offenes Miteinander ein“, so 
Christine Köhle. Sie führt die Liste an, gefolgt von Ulrich Ziebart 
und Silke Falch, die für das Bündnis 90/Die Grünen bereits in der 
zurückliegenden Amtsperiode Mitglieder im Gemeinderat waren. 
Auch die inhaltliche Arbeit kommt dabei nicht zu kurz, heißt es 
weiter. „Aktuell arbeiten wir unsere zentralen Themen aus, na-
türlich auch im Bereich Umwelt- und Klimaschutz“, sagte Silke 
Falch. Die sieben inhaltlichen Schwerpunkte der „Offenen Grüne 
Liste“ sind Glaubwürdigkeit und Vertrauen durch Öffentlichkeit 
und Transparenz, Nachhaltige Wohnraum- und Ortsentwicklung, 
Liebenswertes, lebendiges Langenargen mitgestalten, Umwelt, 
Klima und Natur, Umweltfreundlich mobil, Innovatives Touris-
muskonzept sowie Generationenverantwortung und nachhalti-
ges Wirtschaften. 
Zu diesen Themen erstellt die Offene Grüne Liste derzeit ein 
umfassendes Programm für die künftige Arbeit im Gemeinderat. 
Dabei unterstützen auch Fachexperten, die nicht für die Liste 
kandidieren, sich aber mit ihrer Erfahrung und ihrem Wissen ein-
bringen werden. Darüber hinaus planen die Listenkandidaten in 
den nächsten Wochen und Monaten mehrere Impulsvorträge zu 
verschiedenen Themen und möchten dabei vor allem auch mit 
den Bürgern aus Langenargen, Bierkeller und Oberdorf ins Ge-
spräch kommen. 
Die Offene Grüne Liste: Christine Köhle, Ulrich Ziebart, Silke Falch, 
Tizio Pfänder, Katrin Brugger, Wolfgang Miller, Manfred Dannullis, 
Nathalie Peyker, Peter Kraus, Christian Baltrusch, Fabio Falch, 
Romeo Zino Kathan, Patricia Jocham, Kerstin Lämmel, Heinz Sie-
fritz, Dr. Barbara Kever, Heike Baltrusch und Kaschlin Miller.  mb 

Die Kandidaten der Offenen Grünen Liste (v.l.n.r.): Peter Kraus, 
Christine Köhle, Dr. Ulrich Ziebart, Manfred Dannullis, Heinz Sie-
fritz, Nathalie Peyker, Dr. Barbara Kever, Katrin Brugger, Christian 
Baltrusch, Wolfgang Miller, Silke Falch, Romeo Zino Kathan, Pat-
ricia Jocham und Fabio Falch. Bild: Offene Grüne Liste 

Liste der Freien Wähler für Kommunalwahl steht 
Die Freie Wählervereinigung (FWV) Langenargen hat in der vergan-
genen Woche ihre Kandidaten für die Gemeinderatswahl am 26. 
Mai nominiert und alle 18 Listenplätze belegt. Darüber berichtet 
die Wählervereinigung in einer Pressemitteilung. Die ersten vier 
Plätze wurden in geheimer Abstimmung als Block einstimmig 
an die vier Mitglieder der derzeitigen FWV-Fraktion vergeben, 
die sich noch einmal zur Wahl stellen. Dies sind Hans-Günther 
Moser, Susanne Porstner, Christoph Brugger und Albrecht Han-
ser, so der Bericht der Freien Wähler weiter. Mit 20.662 Stimmen 
(34,3 Prozent) gingen 2014 sechs Sitze an die Freien Wähler, die 
mit ebenfalls 18 Kandidaten auf der Liste zur Kommunalwahl 
angetreten waren.  
In einem zweiten Block wurden die weiteren Listenplätze nach 
einem vorgeschalteten Losverfahren, getrennt nach Frauen und 
Männern, vergeben, schreibt Hans-Günther Moser weiter. Anja 
Bernhard, Andreas Riess, Johannes Ebner, Elisa Resch, Michael 
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Moll, Simon Mangold, Britta Tetzlaff, Georg Lemp, Marc Belser, 
Ina Klotz, Harald Boes, Simon Brugger, Claudia Sauer und Albert 
Dillmann wurden in dieser Reihenfolge im zweiten Block ebenfalls 
in geheimer Abstimmung einstimmig gewählt. Besonders erfreu-
lich ist, dass ein Drittel der Liste mit Frauen belegt werden konnte, 
heißt es. Auch alle Ortsteile sind auf der Kandidatenliste vertreten. 
Bei der kommenden Gemeinderatswahl setzt die FWV beson-
ders auf die Jugend. Mit vier jungen Frauen und Männern unter 
27 Jahren wird der Grundstein für einen Generationswechsel im 
Gemeinderat gelegt. 
“Es ist wichtig, dass die Zukunft von Langenargen von jungen 
Menschen gestaltet wird. Unser Ziel war außerdem eine alters-
mäßig gut durchmischte Liste mit einem hohen Frauenanteil. Das 
haben wir erreicht“ sagte der Fraktionsvorsitzender der FWV, 
Hans-Günther Moser.  
 mb 

Diese Kandidaten steigen für die Freien Wähler in den Ring (hin-
ten von links): Claudia Sauer, Simon Brugger, Anja Bernhard, 
Hans-Günther Moser, Georg Lemp und Britta Tetzlaff; mittlere 
Reihe von links Michael Moll, Albrecht Hanser, Ina Klotz, Susanne 
Porstner, Andreas Riess, Johannes Ebner und Marc Belser sowie 
vorne von links  Christoph Brugger, Albert Dillmann, Simon Man-
gold, Elisa Resch und Harald Boes. Bild: Sabrina Bayha 

Fasten-Edikt  
  
Gewissen und strenger Verstand, 
sie fesseln die lechzende Hand. 
Wann endlich endet die Zeit 
und das trübe Verzichtenleid! 
  
Wo bleiben nur Spielraum und Gnade, 
wo Schmankerl statt Festmahlblockade! 
Warum mach ich‘s mir nur so schwer, 
mit dröge geschrumpftem Verzehr! 
  
Ein kleines zum Bierchen Gehöpfeltes, 
ein himmlisch‘ Likörchen Getröpfeltes, 
erlesenes Rotwein Geschlürftes, 
ein Digestif‘le Gedürftes,  
  
ein winziges Trüffel Gekröntes, 
mit Tiramissüchen Verwöhntes, 
ein Eisbömbchen mit heißen Kirschen, 
statt mit den Zähnen zu knirschen. 
  
Filigrane Klöschen vom Lachse, 
der Gipfel, die knusprige Haxe, – 
die Genusssüchte laufen ins Leere, 
geschlossen ist noch die Barriere. 
  
Bald am Ende der Fastenzeit 
wird sich vom Hunger befreit, 
man ist dann ein wenig geliftet, 
vor allem aber entgiftet. 

Axel Rheineck 

Kirchliche Nachrichten

St. Martin Langenargen

Samstag, 30. März 
13.30 Uhr Trauung 
18.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse 
19.30 Uhr Filmnacht „Franziskus“ 
Sonntag, 31. März 
Rosenkranz entfällt 
10.15 Uhr Eucharistiefeier zum Ende der Pfarrvisitiation, mit 

Kirchenchor 
14.00 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Fastenandacht 
Montag, 1. April 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Vesper 
19.30 Uhr Fastenlesung in der St. Anna Kapelle 
Dienstag, 2. April 
18.00 Uhr Rosenkranz 
19.30 Uhr Fastenlesung in der St. Anna Kapelle 
Mittwoch, 3. April 
07.30 Uhr Schülergottesdienst 
18.00 Uhr Rosenkranz 
19.30 Uhr Fastenlesung in der St. Anna Kapelle 
Donnerstag, 4. April 
08.30 Uhr Eucharistiefeier mit anschl. Frühstück 
18.00 Uhr Rosenkranz 
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18.30 Uhr Anbetung 
19.30 Uhr Fastenlesung in der St. Anna Kapelle 
Freitag, 5. April 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
19.30 Uhr Fastenlesung in der St. Anna Kapelle 
Samstag, 6. April 
16.30 Uhr Generalprobe Bürgerkapelle 
18.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse 
20.15 Uhr Konzert Bürgerkapelle 

St. Wendelin Oberdorf

Sonntag, 31. März 
Eucharistiefeier entfällt 
Dienstag, 2. April 
17.00 Uhr Fastenandacht 
Donnerstag, 4. April 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mitteilungen Langenargen 
Der Kirchengemeinderat  trifft sich am Monntag, 1. April um 
19.30 Uhr im Konferenzraum. Unter anderem wird der Haushalt 
2019 besprochen und beschlossen. 
Die Kolpingsfamilie lädt alle Interessierte ein,  und zwar am 
Dienstag, 2. April um 19 Uhr in den katholischen Gemeindes-
aal. Hans Schmidhuber zeigt folgenden Film: „Mit der Kraft der 
Argen“ – durch verschiedene Landschaften und Kraftwerke von 
Oberstaufen bis zum Bodensee.“ 
Einladung zum Seniorengottesdienst am Donnerstag, 4. April 
um 8.30 Uhr mit anschl. Frühstück im Gemeindehaus. 

Mitteilungen Langenargen und Oberdorf 
Dekan Bernd Herbinger visitiert zur Zeit die Seelsorgeeinheit 
Seegemeinden. Vergangene Woche hat er die Arbeit in den 
drei Pfarrbüros überprüft und für gut befunden. Alle Kirchenge-
meinderäte haben sich am vergangenen Donnerstag mit Dekan 
Herbinger zur Diskussion über den erstellten Pastoralbericht 
getroffen.
 Am kommenden Sonntag, 31. März, wird Dekan Herbinger einen 
Abschlussgottesdienst zur Visitation feiern, zu dem alle Gemein-
demitglieder der Seelsorgeeinheit herzlich eingeladen sind. Der 
Gottesdienst beginnt um 10.15 Uhr in der St.-Martins-Kirche in 
Langenargen. Nach der Eucharistiefeier ist Dekan Herbinger be-
reit, sich Fragen und Anregungen Einzelner zu stellen. 
Die Kommunionkinder sind zusammen mit ihren Familien zum 
gemeinsamen Singen eingeladen, am Freitag, 12. April um 17 
Uhr ins Gemeindehaus St. Martin nach Langenargen. Damit die 
Gottesdienste bei der Erstkommunion zu einem Fest werden, 
ist es gut, wenn alle bei den Liedern kräftig mitsingen können, 
deshalb freuen wir uns, wenn viele diese Chance nutzen, um die 
Lieder zu lernen. 
Verantwortlich für die Veröffentlichung der kath. Kirchengemein-
den Langenargen und Oberdorf: Kath. Pfarramt Langenargen; 
Mo.-Do. 9-11.30 Uhr, Do. 16.00 Uhr-18.00 Uhr. Tel. 0 75 43/24 63, 
www.st-martin-langenargen.de. 

  

Ökumene

Fastenlesung: Die evangelische, katholische und neuapostoli-
sche Kirchengemeinde Langenargen laden herzlich ein zu den 
viertelstündigen Schriftlesungen von Aschermittwoch bis zum 
Mittwoch in der Karwoche. Mit diesen Lesungen stellen wir uns 

unter das Wort des Herrn und bereiten uns auf das Osterfest vor. 
In diesem Jahr werden Texte aus dem Lukas-Evangelium gelesen, 
am Montag, 1. April: Lk 15; Dienstag, 2. April: Lk 16; Mittwoch, 
3. April: Lk 17; Donnerstag, 4. April: Lk 18; Freitag, 5. April: Lk 
19. Diese meditativen Gottesdienste der Fastenlesung finden 
von Montag bis Freitag um 19.30 Uhr in der St.-Anna-Kapelle 
auf dem Friedhof statt. 

Evangelische Kirche
Langenargen-Eriskich

Wochenspruch: 
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.  Johannes 12, 24
  
Sonntag, 31. März 
09.00 Uhr Gottesdienst in Langenargen (Pfarrerin Neveling) 
10.15 Uhr Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrerin Neveling), Hl. 

Abendmahl und Konfirmationsjubiläum unter Mit-
wirkung der Musica Chiara 

10.30 Uhr Kindergottesdienst in Langenargen zum Thema: 
„Kinder dieser Welt“ 

Vorschau über die nächsten Gottesdienste  
Sonntag, 7. April 
09.00 Uhr Gottesdienst in Eriskirch (Diakonin Krieger) 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Langenargen (Diakonin Krieger), Hl. 

Abendmahl 
10.30 Uhr Kleine Kirche und Kids Kirche Extra (Pfarrerin Neve-

ling), Hl. Taufe 
Sonntag, 14. April - Palmsonntag 
09.00 Uhr Gottesdienst in Langenargen (Prädikantin 

Jähnsch-Herter) 
10.15 Uhr Gottesdienst in Eriskirch (Prädikantin Jähnsch-Her-

ter) 

Die Woche  
Dienstag, 2. April 
14.30 Uhr Frauenkreis in Eriskirch: Es ergeht herzliche Einla-

dung an alle Interessierten, die gerne miteinander bei 
einer Tasse Kaffee oder Tee ins Gespräch kommen. 

 Ines Krieger wird den Nachmittag gestalten. Die 
Geburtstagskinder werden um eine Kuchenspende 
gebeten. 

16.30 Uhr VCP-Pfadfinder in Langenargen 
19:45 Uhr öffentliche Kirchengemeinderatssitzung in Langen-

argen 
Mittwoch, 3. April 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Eriskirch 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Langenargen 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Langenargen 
16.30 Uhr Konfirmandenelternabend in Eriskirch 
18.00 Uhr VCP-Pfadfinder in Langenargen 
Donnerstag, 4. April 
20.00 Uhr Kirchenchorprobe in Langenargen 
Freitag, 5. April 
09.00 Uhr Gebetskreis bei Inge Widmayer in Eriskirch 
 (Tel. 0 75 41/9 41 65 44) 
15.00 Uhr VCP-Pfadfinder in Langenargen 
Pfadfindergruppen in Langenargen, Kontakt Sandra Kley  
(Tel. 0 75 43/93 87 50) 

Aktuelles
Herzliche Einladung zur Kinderkirche in Langenargen am 
Sonntag, 31. März: Wir treffen uns um 10.30 Uhr in der evang. 
Friedenskirche in Langenargen zu einem Kindergottesdienst mit 
dem Thema: „Kinder dieser Welt“. 
Unsere Welt ist bunt - ihr seid ein Teil davon. Alle Kinder sind – 
auch mit ihren Eltern – herzlich willkommen.  
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Vorankündigungen 
Ostergarten – mit allen Sinnen erleben: Der Ostergarten bie-
tet die Möglichkeit, die Passionsgeschichte Jesu vom Einzug in 
Jerusalem bis hin zur Auferstehung mit allen Sinnen zu erleben. 
Durch Sehen, Schmecken, Riechen, Hören und Fühlen tauchen 
die Besucher in die Zeit vor 2000 Jahren ein und erleben den 
Weg Christi für sich ganz persönlich. In neun liebevoll dekorierten 
Räumen geht es durch die Geschichte, die die Welt verändert hat. 
Der Ostergarten des evangelischen Jugendwerkes (EJW) kommt 
2019 in die Erlöserkirchengemeinde nach Friedrichshafen. Der 
Ostergarten wird vom 8. bis 21. April 2019 in den Räumlichkei-
ten der Erlöserkirchengemeinde Friedrichshafen aufgebaut und 
angeboten werden. Der Eintritt in den Ostergarten ist frei! Wir 
bitten jedoch um eine Spende, um die Kosten decken zu können. 
Achtung: Um lange Wartezeiten zu vermeiden, ist eine Anmeldung 
erforderlich. Auf der ejw-Homepage (www.ejw-rv.de/ostergarten) 
finden Sie weitere Informationen sowie den täglich aktualisierten 
Besuchsplan. Anmeldungen sind möglich unter: ostergarten@
ejw-rv.de oder telefonisch am Di, Do, Fr von 10-13 Uhr und am 
Mi, Do von 14-17 Uhr unter Tel. 01 76/37 06 49 64. Zusätzlich 
zu den angemeldeten Führungen wird nach den Gottesdiensten 
(Palmsonntag, Karfreitag und Ostersonntag) jeweils eine offene 
Führung ohne Voranmeldung angeboten. Veranstaltungsort ist 
die Erlöserkirchengemeinde Friedrichshafen, Lilienstraße 15/2, 
88045 Friedrichshafen. 
Öffnungszeiten sind werktags von 9 bis 12.30 Uhr (letzte Führung) 
und von 14 bis 18.30 Uhr (letzte Führung). Samstags, sonntags 
und feiertags von 11 bis 16.30 Uhr (letzte Führung). Ausnahmen 
nur nach telefonischer Absprache möglich.
  

Ich stelle meine Füße in Gottes Raum: Am Sonntag, 7. April, fin-
det um 10.30 Uhr in der evangelischen Kirche in Eriskirch-Schlatt 
die nächste Kleine Kirche statt. In diesem Gottesdienst werden 
Kinder getauft und wir erinnern uns an unsere eigene Taufe. Bitte 
bringt eure Taufkerzen mit. 

Das Team Kleine Kirche und Kids Kirche der evangelischen Kir-
chengemeinde Eriskirch-Schlatt 

Film: „Erbarme dich. Die Matthäuspassion“: Am Dienstag,  
9. April zeigen wir um 20 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
den Film: „Erbarme dich. Die Matthäuspassion“ von Ramón Gie-
ling. Der Film zeigt Proben zu Bachs Matthäus-Passion, die in 
einer verfallenen Amsterdamer Kirche unter der Mitwirkung eines 
Oberdachlosenchors stattfinden. Darin eingebettet sind sehr per-
sönliche Zeugnisse von Musikern und anderen Künstlern über 
Bachs Musik, Glaube und Kirche. Ein Film, der herausfordert 
und provoziert, aber noch mehr emotional trifft und berührt. Der 
Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 
Auferstehungsgottesdienst: Nach den biblischen Berichten 
erstand Jesus vom Grab, als der Tag dämmerte. Zu dieser Zeit 
wollen wir dieses Jahr am Ostersonntag, 21. April, einen Auferste-
hungsgottesdienst frühmorgens um 5.30 Uhr in der evangelischen 
Kirche feiern. In diesem Gottesdienst erinnern wir uns an unsere 
Taufe – alle, die eine Taufkerze haben, dürfen sie mitbringen. Und 
wir werden gemeinsam das Abendmahl miteinander feiern. Im 
Anschluss danach gibtl es ein gemeinsames Osterfrühstück im 
Gemeindesaal. Wer ist bereit, uns einen Hefezopf zu backen, eine 
Marmelade zu spenden, oder bei der Vorbereitung des Frühstü-

ckes zu helfen? Wer würde sich gerne bei diesem Gottesdienst 
beteiligen? Wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Neveling, Tel 0 75 
42/ 97 82 08. 
Verantwortlich für die Veröffentlichung der ev. Kirchengemein-
de Langenargen-Eriskirch: Evangelisches Pfarramt Langenargen 
(auch zuständig für Eriskirch); Di., Do. 9-11.30 Uhr, Kirchstraße 
11, 88085 Langenargen, Tel. 0 75 43/24 69, Fax 0 75 43/91 26 
83, E-Mail: pfarramt.langenargen@elkw.de, 
Homepage:  https://ev-kirche-langenargen.de. 
Kontakt Pfarrerin Reinhild Neveling in Eriskirch: 
Tel. 0 75 42/97 82 08, Fax 0 75 42/97 80 61, 
E-Mail: pfarramt.eriskirch@elkw.de (sicher erreichbar: Di., Mi. und Fr.). 
  
 

Neuapostolische Kirche
Sonntag, 31. März 
09:30 Uhr Gottesdienst, dazu begleitend Gottesdienst für Sonn-

tagsschüler und für die Kleinsten Vorsonntagsschule 
Donnerstag, 4. April 
20:00 Uhr  Gottesdienst 

Verantwortlich für die kirchlichen Nachrichten der neuapostoli-
schen Gemeinde Langenargen: 
Andreas Blank; Tel. 01 60/5 68 36 00. 

Kurz notiert
Der Montfort-Bote gratuliert
Jürgen Rainer Mezger zur Vollendung seines 75. Lebensjahres 
am 1. April. 
Natalie Markin zur Vollendung ihres 70. Lebensjahres am 1. April. 
Peter Paul Baiker zur Vollendung seines 70. Lebensjahres am 
1. April. 
Günter Kurt Völmle zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 
2. April. 
Herbert Missenhardt zur Vollendung seines 70. Lebensjahres 
am 3. April. 
Kurt Rieß zur Vollendung seines 70. Lebensjahres am 4. April. 
Den Jubilaren herzlichen Glückwunsch, einen schönen Festtag, 
Gesundheit und alles Gute für das nächste Lebensjahr! 
 
Öffnungszeiten/Infos
Tourist-Info:  Mo.-Fr. 09.00 Uhr - 12.00 Uhr, Tel. 0 75 43/93 30 92. 
Bücherei und Lesefoyer: Mo. geschlossen, Di. 10.00 Uhr - 12.00 
Uhr und 15.00 Uhr - 18.00 Uhr, Mi. 15.00 Uhr - 18.00 Uhr, Do. 
10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 15.00 Uhr - 19.00 Uhr sowie Fr. 15.00 
Uhr - 18.00 Uhr. 
Schwimmhalle: Mi. 16.00 Uhr - 21.00 Uhr (Warmbadetag), Do. 
07.30 Uhr - 09.15 Uhr, Fr. 15.00 Uhr - 19.00 Uhr. 
Recycling hof am Bauhof (an der Kabelhängebrücke): Fr. 15.00 
Uhr - 17.00 Uhr, Sa. 09.00 Uhr - 12.00 Uhr. 
Kinderkrippe Zwergenhaus: Informationen bei Verena Bühler, 
Tel. 0 75 43/6 05 02 77, E-Mail: info@kinderkrippe-langenargen.
de oder bei Christa Tischler, Tel. 0 75 43/93 30 27, E-Mail: tisch-
ler@langenargen.de 
Familientreff: Informationen und Unterstützungsangebote für 
Familien bei Familientreff-Leiterin Petra Flad unter Tel. 01 59/04 
20 42 45 oder E-Mail unter petra.flad@bodenseekreis.de. 
 
Die Unsrigen
Dammglonkergruppe: Hauptversammlung am Freitag, 29. März 
um 19 Uhr im Wintergarten des Hotel Engel. 
Argenhexen: Hauptversammmlung der Argenhexen am Freitag, 
29. März um 20 Uhr bei KommproBier, Mühlstraße 28. 
Freiwillige Feuerwehr Langenargen-Oberdorf: Montag 1. April, 
20 Uhr, Übung Zug 1, 2 und Oberdorf. 
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Freiwillige Feuerwehr Langenargen-Oberdorf (Altersabtei-
lung): Nächster Treff am Mittwoch, 3. April ab 19 Uhr, Hotel Lö-
wen Langenargen. Frauen der Altersabteilung sind mit dabei. 
Schussengeister: Hauptversammlung der Schussengeister am 
Mittwoch, 3. April um 20 Uhr im Narrenschuppen. 
Jahrgang 1931: Donnerstag, 4. April, 8.30 Uhr Gedenkgottes-
dienst in St. Martin, anschließend Frühstück im Gasthof Krone 
(Anmeldung bis 1. April unter Tel. 2745). 
Freiw. Feuerwehr, Montag 1. April, 20 Uhr, Übung Zug 1, 2 und 
Oberdorf 
 
Unsere Wilden
Skate-Parcours: Der Skate-Parcours Langenargen in der Fried-
richshafener Straße steht allen Kindern und Jugendlichen ab acht 
Jahren an allen Tagen der Woche von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr of-
fen – bei trockener Witterung und mit geeigneter Schutzkleidung. 
Jugendraum „Treff-LA“: Während der Schulzeit montags 14.00 
Uhr - 17.00 Uhr, dienstags 13.00 Uhr - 17.00 Uhr, mittwochs 
14.00 Uhr - 17.00 Uhr und freitags 14.30 Uhr - 17.00 Uhr; ab 
zehn Jahren im Altbau der Schule, Raum A11, im Erdgeschoss 
der Kirchstraße 15. 
Jugendhaus Stellwerk: Eine Jugendbegegnungsstätte für alle 
Jugendlichen aus Langenargen und Umgebung im Alter ab 13 
Jahren. Mittwoch und freitags 17.00 Uhr - 21.00 Uhr, und sams-
tags in gerader Kalenderwoche 15.00 Uhr - 21.00 Uhr. Bürozeiten 
und Termine nach Vereinbarung jeweils mittwochs und freitags 
15.00 Uhr - 17.00 Uhr. 

Nachbarschaft

Männer, Tenöre und Bier im Hopfengut No.20 
Sixpack im Frack: Männer, Tenöre und Bier gibt es am Freitag, 
29. März im Hopfengut No.20 in Tettnang, schreibt der Veran-
stalter in einer Presseankündigung. Der singende Sechserpack 
„Männer und Tenöre“ ist den Comedian Harmonists verbunden, 
trägt Frack und reimt „Bier“ auf „Klavier: Launige Lieder rund ums 
Biertrinken, gespickt mit Bonmots und allerlei Sinn und Unsinn 
zum Genuss des Gerstensafts. Getrunken wird natürlich auch: 
Zwischen den Liedern werden fünf feine Sorten Bier verkostet, 
unter Anleitung eines Biersommeliers und – kurz und knackig – 
einer unterhaltsamen Bierkunde. Einlass ab 18.30 Uhr, Eintritt 
14 Euro, Bierprobekarte auf Wunsch. Reservierung unter mail@
hopfengut.de oder Tel. 0 75 42/95 22 06.  mb 
 
Konzert der Halleluja-Singers Kressbronn 
Die Halleluja-Singers laden herzlich zu ihrem Konzert am Sonn-
tag, 31. März um 19 Uhr in die katholische Kirche in Kressbronn 
ein, heißt es in einer Ankündigung des Chors. Neue Geistliche 
Lieder, Gospels sowie aktuelle, moderne Lieder und die eine oder 
andere Überraschung stehen auf dem Programm. Chor und Band 
der Halleluja-Singers freuen sich auf Ihren Besuch. Der Eintritt ist 
frei.  mb 
 
Intuitives Bogenschießen in Eriskirch 
Der Verein katholische Erwachsenenbildung macht auf eine Veran-
staltung mit intuitivem Bogenschießen aufmerksam: Am Samstag, 
13. April, führt Diakon Dieter Walder zunächst in das Bogenschie-
ßen ein und zeigt für das anschließende Grillen, wie man selbst 
einen Fichtennadel-Senf herstellt. Sich bewegen, innehalten, ge-
sellig beisammen sein und selber etwas tun und herstellen stehen 
im Mittelpunkt der Veranstaltung. Grillgut, Essen und Getränke 
bitte selber mitbringen. Teilnehmerbeitrag 10 Euro. Das Ganze 
findet auf einer Wiese mit Tipi am Ende des Gewerbegebiets in 
Eriskirch-Schlatt in Richtung Gmünd am Waldrand hinter den 
Gebäuden Aspenweg 19-23 statt. Nähere Informationen, Lage-
plan und Anfahrt-Beschreibung entweder per E-Mail bei Diakon.
Dieter.Walser@web.de, Tel. 0 75 41/8 23 52 oder www.spirit-fan-
tasy-power.vpweb.de. 

Sport

ESC
Langenargen

Eisstockschützen mit neuem Vorstand 
Die Eisstockschützen Langenargen wählten in ihrer Hauptver-
sammlung am vergangenen Freitag einen neuen Vorstand. Der 
stellvertretende Vorsitzende Joe Beck, der mehr als 36 Jahre im 
Verein in verantwortlichen Positionen tätig war, gab sein Amt ab. 
Allein die Aufgabe als stellvertretender Vorsitzender hatte er mehr 
als 30 Jahre begleitet. Sowohl Bürgermeister Achim Krafft als auch 
der Vertreter vom Sportkreis Bodensee, Werner Feiri, sowie der 
Vorsitzende der Eisstockschützen, Alfons Göppinger, würdigten 
diese ungewöhnlich lange Amtszeit in ihren Ansprachen und über-
gaben Geschenke als besondere Anerkennung. Darüber hinaus 
gibt es im Verein weitere Veränderungen, denn auch Sportwart 
Micki Fuchs und Vorstandsbeisitzerin Rosi Tomasi gaben nach 
vielen Jahren aktivem Wirken ihre Ämter auf. Auch diese Leistun-
gen wurden in den Ansprachen gewürdigt. 

Der ESC ehrt seine Mitglieder (von links): Rosi Tomasi, Bürger-
meister Achim Krafft, Micky Fuchs, Joe Beck, Christian Späthe, 
Werner Feiri vom  Sportkreis Bodensee und Vorsitzender Alfons 
Göppinger. Bild: Verein

Zuvor hatte Vorsitzender Alfons Göppinger über die Höhepunkte 
des vergangenen Geschäftsjahres berichtet, wobei er die sportli-
chen Erfolge der aktiven Vereinsmitglieder hervorhob, hier insbe-
sondere den Erfolg von Christian Späthe als Vize-Europameister 
der U19-Junioren. Micki Fuchs berichtete detailliert über die sport-
lichen Aktivitäten: „Der ESC ist in der Region Südwest die führen-
de Macht im Verband, was sich in den zahlreichen Podestplätzen 
bei Verbands- und Freundschaftsturnieren manifestiert“, sagte er. 
Der ESC nahm im vergangenen Vereinsjahr an 88 Turnieren teil 
und erreichte dabei 49 Podestplätze. Jugendleiter Roland Götze 
berichtete über die Aktivitäten der Jugend und hob insbesondere 
die Teilnahmen und Erfolge bei den Deutschen Meisterschaften 
Jugend und Junioren in Ruhpolding sowie in Kühbach hervor. 
Christian Späthe konnte sich mit seinen hervorragenden Leis-
tungen die Teilnahme in der deutschen Nationalmannschaft für 
die Europameisterschaften erkämpfen, mit welcher er in Peiting 
Vizeeuropameister wurde. Darauf ist der Verein besonders stolz. 
Lothar Frick blieb es vorbehalten, den Kassenbericht zu präsentie-
ren. Die hohen Kosten für den aktiven Sportbetrieb führten dazu, 
dass erstmalig im vergangenen Geschäftsjahr ein Minusbetrag in 
der Kasse stehen blieb, das heißt, die Einnahmen durch Spen-
den, Gemeinde, Uferfest, Turniere und Hütte deckten die Kosten 
gerade so mit „Ach und Krach“ ab. Der neue Vorstand wird sich 
dazu etwas einfallen lassen müssen. Aufgrund aktueller Anforde-
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rungen des Finanzamtes wie auch des Datenschutzes musste die 
Vereinssatzung, die noch aus dem Jahre 1984 stammt, überar-
beitet werden. Die Zustimmung der Vereinsmitglieder für die neue 
Satzung, die sich im Wesentlichen an einer Mustersatzung des 
Württembergischen Landessportbundes orientiert, wurde einstim-
mig erteilt. Die Entlastung des Vorstands wurde auf Wunsch der 
Mitglieder von Bürgermeister Achim Krafft vorgenommen, der die 
anschließende Neuwahlen souverän leitete. Die Wahl brachte das 
folgende Ergebnis: Vorsitzender Alfons Göppinger, Stellvertreter 
Philipp Fritsch, Schriftführer Michael Frieling, Sportwart Raffael 
Tomasi, Jugendwart Roland Götze, Kassier Lothar Frick, Beisit-
zer Manuela Späthe und Christoph Molnar, Kassenprüfer Bruno 
Morandell und Irmgard Käppeler. Neu aufgrund der Satzung wird 
sein, dass ein Teil des Vorstands im jährlichen Wechsel gewählt 
wird. Vorstand Alfons Göppinger schloss die Versammlung mit 
den Worten: „Wir müssen uns im kommenden Geschäftsjahr ne-
ben den sportlichen Aktivitäten auf die Jugendarbeit und Mitglie-
derwerbung konzentrieren.“  bm 

Tomasi und Späthe dominieren beim  
Schwarzwaldpokal 
Ein richtig guter Abschluss der Wintersaison 2018/19 gelang 
den beiden Langenargener Eisstockschützen Raffael Tomasi und 
Christian Späthe beim internationalen Schwarzwaldpokal im Eis-
stadion Freiburg. Sowohl im Duo- wie auch im Solo-Wettbewerb 
gelang der Turniersieg für den ESC Langenargen. Zuerst starte-
te Christian Späthe, frisch gekürter Vizeeuropameister U19 als 
Einzelkämpfer im Solo-Wettbewerb, wo die Spieler Mann gegen 
Mann mit je vier Stöcken gegeneinander antreten. Hier konnte 
Späthe seine derzeit bestechende Form unter Beweis stellen und 
ließ seinen Gegnern keine Chance. Mit 16:0 Punkten gewann er 
diesen Wettbewerb souverän vor dem Schweizer Jörg Brun aus 
Zollikon-Küsnacht und Sepp Magg vom SV Böblingen. Danach 
trat Späthe noch mit Raffael Tomasi im Duo-Wettbewerb an, wo 
jeder Spieler mit zwei Stöcken schießt. Die beiden Langenargener 
starteten furios ins Turnier und hatten nach drei Spielen bereits 
die unglaubliche Stockquote von 119:3. Auch in der Folge lie-
ßen sie nichts anbrennen und den Teams aus Altötting, Glashüt-
te, Lohholz-Kolbermohr, Donaueschingen, Geisenried und Bad 
Nauheim keine Chance. Als der Turniersieg schon in der Tasche 
war, verloren sie gegen den SSC Sonthofen dann doch noch die 
weiße Weste. Den großen, aus Holz geschnitzten Wanderpokal 
konnte ihnen aber keiner mehr nehmen.  bm 

FV Langenargen

FVL dominiert die TSG Ailingen über 90 Minuten 
Mit einer 4:0-Packung schickte der FV Langenargen den Tabell-
ennachbarn TSG Ailingen am vergangenen Sonntag nach Hause. 
Der Teil der rund 200 Zuschauer, der auf der Seite des FVL stand, 
war vom Spiel der Einheimischen begeistert. „Das haben wir hier 
schon lange nicht mehr gesehen“, freute sich ein eingefleischter 
FVL-Fan. Konsequent in der Abwehr, schnelles Umschaltspiel, 
wenig Ballverluste, spannende Torszenen – was will der Fuß-
ball-Fan mehr. „Wir waren unerwartet dominant“, lautete das 
kurze Statement von FVL-Trainer Michael Wölfle nach dem Spiel. 
Immerhin kam die junge Elf der TSG Ailingen mit der Empfehlung 
eines 5:3-Sieges über den TSV Tettnang nach Langenargen. Die 
Leistung der Gäste erfüllte aber keinesfalls die Erwartungen ih-
res Trainers Steve Reger, der sich nach dem Spiel entsprechend 
enttäuscht zeigte: „Wir hatten viele Ballverluste, waren immer zu 
weit weg vom Gegner und ließen uns von den Kontern immer 
wieder überraschen“, fasste er zusammen. 
er FVL dominierte das Spiel von Anfang an. In der ersten Vier-
telstunde hatte Neuzugang Fabian Elshani zwei Mal die Führung 
auf dem Fuß, er verpasste den Erfolg aber jeweils nur knapp. In 
der 22. Minute setzte Asmir Prosic nach einem Eckball die Leder-

kugel an die Querlatte. Den Abpraller verwertete Lukas Porstner 
clever zum 1:0. In der 32. Minute verpasste Markus Büchelmaier 
den Ausbau der Führung knapp. Nur zwei Minuten später pass-
te es dann aber. Fabian Elshani spielte Markus Büchelmaier mit 
einem klugen Pass frei und dieser drosch den Ball flach zum 2:0 
ins lange Eck. Doch nicht genug. Asmir Prosic ließ mit einem klu-
gen Pass in die Tiefe die Ailinger Abwehr alt aussehen. Fabian 
Elshani erlief sich den Ball und konnte nur durch ein Foulspiel am 
Torerfolg gehindert werden. 
Den fälligen Strafstoß verwandelte Markus Büchelmaier sicher 
zur 3:0-Halbzeitführung. Das Spiel war vom glänzend leiteten-
den Schiedsrichter Peter Schmid aus Aichstetten kaum ange-
pfiffen, da machte Fabian Elshani mit dem 4:0 schon früh alles 
klar. Langenargen brauchte das Spiel bis zum Schlusspfiff nur 
noch verwalten. Ailingen blieb ohne Chancen auf einen An-
schlusstreffer. 
Langenargens zweite Mannschaft präsentiert sich gegen den 
Tabellenzweiten Ailingen II erheblich verbessert gegenüber dem 
Vorsonntag. Bis zur 40. Minute hielt man das Spiel offen, dann 
kam die TSG zum überraschenden 0:1. Noch vor dem Wechsel 
hätte der FVL II ausgleichen können, aber Osman Öksüz setzte 
einen Foulelfmeter neben den Pfosten. Kurz nach dem Seiten-
wechsel verhinderte die Querlatte nach einem Freistoß von Kevin 
Oswald den Ausgleich. Eine Viertelstunde vor Schluss erzielten die 
Gäste nach einem Konter das 0:2 und das Spiel war entschieden. 

Konsequent in der Abwehr, schnelles Umschaltspiel, wenig Ball-
verluste, spannende Torszenen: Der FVL sahnt ab. Bild: Günther 
Bretzel

 
FVL will auch gegen VfB Friedrichshafen II punkten 
Im zweiten von drei Heimspielen in Folge empfängt der FV Lan-
genargen am Sonntag die Landesliga-Reserve des VfB Fried-
richshafen. Mit breiter Brust geht man beim FVL in dieses Spiel 
gegen den um einen Zähler schlechter platzierten VFB Friedrichs-
hafen II, schließlich stehen mit dem 2:1-Erfolg in Hege und nach 
dem 4:0 über Ailingen zwei ungefährdete Siege in der Bilanz der 
Gastgeber. Sich auf den Erfolgen auszuruhen, ist aber nicht drin.
„Die Liga spielt ganz verrückt. Wir haben mit 27 Punkten gera-
de mal sechs Punkte Rückstand auf den Tabellenzweiten und 
sechs Punkte Vorsprung auf einen möglichen Abstiegsplatz“, 
sagt FVL-Coach Michael Wölfle. Aus diesem Grund könne 
man sich keinesfalls „auf den Lorbeeren ausruhen“ und müs-
se weiter „fleißig Punkte sammeln, um bald auf der sicheren 
Seite zu sein“. Der Gegner am Sonntag hatte eine total misslun-
gene Vorrunde hinter sich bringen müssen. Nach dem 5:0-Sieg 
des FVL in Friedrichshafen zog sich VfB-Trainer Wolfgang Fluhr 
entnervt zurück. 
Inzwischen scheint sich die Mannschaft aber wieder gefangen zu 
haben. Ein 4:3-Sieg über die SpVgg Lindau und das Unentschie-
den gegen den TSV Tettnang ließen aufhorchen. Der Anpfiff des 
Spiels erfolgt um 15 Uhr. Es findet kein Vorspiel statt.  gbr 
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Ausstellungen
Jan Balet: Reflexionen des Naiven, Maler, Grafiker, Illustrator, bis 27. Oktober, Museum, 

Marktplatz 20, Di.-So. 11-17 Uhr
Eriskirch: Wanted - der Luchs, Eintritt frei, bis 7. April, Naturschutzzentrum, Bahnhofstr. 24, 

jeden Di., Mi., Do. 14-16 Uhr, jeden Fr. 9-12 Uhr, jeden So. 14-17 Uhr, feiertags 14-17 Uhr
Kressbronn: Bernhard Spahn: Wie ein Stück von mir, bis 28. April, Lände, Seestr. 24,  

Mi.-So. 15-17 Uhr

Freitag, 29. März 2019
BÄDER
Schwimmhalle, Amthausstr., 15-19 Uhr
Kressbronn: Hallenbad, Maicher Str. 15, 16-19 Uhr

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, Marktplatz 24, 15-18 Uhr
Kressbronn: Gemeindebücherei, Hemigkofener Str. 11, 15-18 Uhr

BÜHNE
Kressbronn: Mixed Pickles: Der Besuch der alten Dame, von Friedrich Dürrenmatt,  

AK Theater, Nonnenbachschule, Schulweg 10, 20 Uhr

FAMILIE
Internationales Familiencafé, mit Petra Flad, petra.flad@bodenseekreis.de, Familientreff 

Langenargen, Amtshausstr. 13, 15-16.30 Uhr

FÜHRUNGEN/BESICHTIGUNGEN
Turmbesteigung, mit Sicht auf den historischen Ortskern, Gondelhafen, Schweizer Alpen 

und hügeliges Hinterland, Schloss Montfort, Untere Seestr. 3, Schlossturm, 10-12 Uhr, 
Schlossturm, 13-17 Uhr

GOTTESDIENSTE
Fastenlesung, Vorbereitung auf das Osterfest mit biblischen Texten für ev. und  

kath. Christen, St. Anna Kapelle, auf dem Friedhof, 19.30 Uhr

KINDER UND JUGEND
Jugendtreff, Mühlesch 2, 18-22 Uhr

LESUNGEN/VORTRÄGE
Eriskirch: Anja Jonuleit: Das Nachtfräulein Spiel, Autorenlesung, Bürgerhaus Alte Schule, 

Kirchplatz 3, 20 Uhr

MUSEEN
Museum, Marktplatz 20, 11-17 Uhr
Eriskirch: Naturschutzzentrum, Bahnhofstr. 24, 14-12 Uhr

SENIOREN
Schnitzen, SBS Langenargen, Franz-Anton-Maulbertsch-Schule, Kirchstr. 15, Werkraum, 

14 Uhr
Einteilung Cafeteria, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl, Oberdorfer Str. 14, 17 Uhr
Holzhock, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl, Oberdorfer Str. 14, 17 Uhr

Samstag, 30. März 2019
BÜHNE
Die Schrillen Fehlaperlen, Dorfgemeinschaftshaus, Oberdorf, Erlenweg 3, 20 Uhr
Kressbronn: Bewegen, begeistern, begegnen, Tanzprojektgruppe der ev. Kirchengemeinde, 

Festhalle, Hauptstr. 39, 19 Uhr
Mixed Pickles: Der Besuch der alten Dame, von Friedrich Dürrenmatt, AK Theater,  

Nonnenbachschule, Schulweg 10, 20 Uhr

DIES & DAS
Salon-Café, Eintritt frei, Musiksalon Hirscher, Eisenbahnstr., 10-14 Uhr

FÜHRUNGEN/BESICHTIGUNGEN
Turmbesteigung, mit Sicht auf den historischen Ortskern, Gondelhafen, Schweizer Alpen 

und hügeliges Hinterland, Schloss Montfort, Untere Seestr. 3, Schlossturm, 10-12 Uhr, 
Schlossturm, 13-17 Uhr

MUSEEN
Museum, Marktplatz 20, 11-17 Uhr

PARTY
Dancenight mit DJ Sven Rautenberg, Dancefloor-Classics, Best of Disco 70/80er,  

Musiksalon Hirscher, Eisenbahnstr., 20 Uhr

Sonntag, 31. März 2019
BÜHNE
Kressbronn: Mixed Pickles: Der Besuch der alten Dame, von Friedrich Dürrenmatt,  

AK Theater, Nonnenbachschule, Schulweg 10, 19 Uhr

DIES & DAS
Kutschfahrt, von Oberdorf nach Laimnau, Landgasthof Adler, Oberdorf, Adlerstr. 3,  

10.30 Uhr

FÜHRUNGEN/BESICHTIGUNGEN
Turmbesteigung, mit Sicht auf den historischen Ortskern, Gondelhafen, Schweizer Alpen 

und hügeliges Hinterland, Schloss Montfort, Untere Seestr. 3, Schlossturm, 10-12 Uhr, 
Schlossturm, 13-17 Uhr

MUSEEN
Museum, Marktplatz 20, 11-17 Uhr
Eriskirch: Naturschutzzentrum, Bahnhofstr. 24, 14-17 Uhr

MUSIK
Kressbronn: Ursprung Buam, Solotour, Festhalle, Hauptstr. 39, 18 Uhr

Montag, 1. April 2019
FAMILIE
Montagstreff, Aktionen, Kontakte knüpfen, Kinderbetreuung, Gruppenleitung Margrit 

Wahl, Familientreff Langenargen, Amtshausstr. 13, 15-17 Uhr

FIT & AKTIV
Turnverein: Training für das Sportabzeichen, ohne Altersbegrenzung, Tennishalle,  

Friedrichshafener Str., 18.30 Uhr

FÜHRUNGEN/BESICHTIGUNGEN
Turmbesteigung, mit Sicht auf den historischen Ortskern, Gondelhafen, Schweizer Alpen 

und hügeliges Hinterland, Schloss Montfort, Untere Seestr. 3, Schlossturm, 10-12 Uhr, 
Schlossturm, 13-17 Uhr

GOTTESDIENSTE
Fastenlesung, Vorbereitung auf das Osterfest mit biblischen Texten für ev. und  

kath. Christen, St. Anna Kapelle, auf dem Friedhof, 19.30 Uhr

LESUNGEN/VORTRÄGE
Rechtliche Vorsorge und Unterstützung, Vortrag mit Constanze Maag, Betreuungsbehörde 

Landratsamt Bodenseekreis, Eintritt frei, Münzhof, Marktplatz 24, 14 Uhr

SENIOREN
Seniorennachmittag, Eintritt frei, Münzhof, Marktplatz 24, 14.30 Uhr
Englisch-Konversation, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl, Oberdorfer Str. 14, 16 Uhr
Nähcafé, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl, Oberdorfer Str. 14, 15 Uhr
Tennis, Senioren Villa Wahl, Sportzentrum, Sportanlagen 1, 9.30 Uhr, 11 Uhr

Dienstag, 2. April 2019
BÄDER
Kressbronn: Hallenbad, Maicher Str. 15, 9.45-11 Uhr, 17-20 Uhr

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, Marktplatz 24, 10-12 Uhr, 15-18 Uhr
Kressbronn: Gemeindebücherei, Hemigkofener Str. 11, 10-12 Uhr, 15-18 Uhr

DIES & DAS
Aquarellmalerei, Schnupperstunde mit Waltraud Wruck, Anmeldung bis Montag,  

weitere Termine auf Anfrage, Waltraud Wruck, Am Rosenstock 5, 14 Uhr

FAMILIE
Babytreff, mit Petra Flad, bis zum sicheren Laufalter, petra.flad@bodenseekreis.de,  

Familientreff Langenargen, Amtshausstr. 13, 9-10 Uhr
Babytreff, mit Petra Flad, bis zum sicheren Laufalter, petra.flad@bodenseekreis.de,  

Familientreff Langenargen, Amtshausstr. 13, 10.15-11.15 Uhr
Beratungssprechstunde des allgemeinen Sozialen Dienstes, mit Frau Gander, nach  

Vereinbarung, Familientreff Langenargen, Amtshausstr. 13, 14-16 Uhr

FIT & AKTIV
Sport in der Krebsnachsorge, Veranstalter: TV02 Langenargen, Kursleitung: Jutta Trauter, 

Kleine Turnhalle, Bahnhofstr. 13, 13.30-14.30 Uhr

FÜHRUNGEN/BESICHTIGUNGEN
Turmbesteigung, mit Sicht auf den historischen Ortskern, Gondelhafen, Schweizer Alpen 

und hügeliges Hinterland, Schloss Montfort, Untere Seestr. 3, Schlossturm, 10-12 Uhr, 
Schlossturm, 13-17 Uhr

GOTTESDIENSTE
Fastenlesung, Vorbereitung auf das Osterfest mit biblischen Texten für ev. und  

kath. Christen, St. Anna Kapelle, auf dem Friedhof, 19.30 Uhr

MUSEEN
Museum, Marktplatz 20, 11-17 Uhr
Kressbronn:  Museum im Schlössle, Museum im Schlössle, Seestr. 20, 10-12 Uhr, 15-18 Uhr

SENIOREN
Walking, SBS Langenargen, Kabelhängebrücke, Lindauer Str., 9 Uhr
Bridge, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl, Oberdorfer Str. 14, 14.30 Uhr
Doppelkopf-Kartenspiel, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl, Oberdorfer Str. 14,  

19.15 Uhr

❖ ❖ ❖  VERANSTALTUNGEN  ❖ ❖ ❖
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VEREINE
Partnerschaftsverein Langenargen-Noli, Boccia-Treffen, nur bei gutem Wetter,  

Kavalierhaus, Untere Seestr. 7, Bocciabahn, 18 Uhr

Mittwoch, 3. April 2019
BÄDER
Kressbronn: Hallenbad, Maicher Str. 15, 15-21 Uhr

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, Marktplatz 24, 15-18 Uhr
Kressbronn: Gemeindebücherei, Hemigkofener Str. 11, 15-18 Uhr

BÜHNE
Kressbronn: Der Besuch der alten Dame von Friedrich Dürrenmatt, AK Theater Mixed  

Pickles, Nonnenbachschule, Schulweg 10, 19 Uhr

FAMILIE
Babytreff, mit Jasmin Biegger, bis zum Krabbelalter, petra.flad@bodenseekreis.de,  

Familientreff Langenargen, Amtshausstr. 13, 9-10 Uhr
Babytreff, mit Jasmin Biegger, bis zum sicheren Laufalter, petra.flad@bodenseekreis.de, 

Familientreff Langenargen, Amtshausstr. 13, 10.15-11.30 Uhr
Gruppe Vielfalt - für Eltern mit Babys mit Handicap oder Entwicklungsverzögerung, mit 

Jasmin Biegger, petra.flad@bodenseekreis.de, Familientreff Langenargen,  
Amtshausstr. 13, 15-17 Uhr

FÜHRUNGEN/BESICHTIGUNGEN
Führung durch das Museum, Eintritt frei mit Gästekarte, Museum, Marktplatz 20, 15 Uhr
Turmbesteigung, mit Sicht auf den historischen Ortskern, Gondelhafen, Schweizer Alpen 

und hügeliges Hinterland, Schloss Montfort, Untere Seestr. 3, Schlossturm, 10-12 Uhr, 
Schlossturm, 13-17 Uhr

GOTTESDIENSTE
Fastenlesung, Vorbereitung auf das Osterfest mit biblischen Texten für ev. und  

kath. Christen, St. Anna Kapelle, auf dem Friedhof, 19.30 Uhr

KINDER UND JUGEND
Jugendtreff, Mühlesch 2, 17.30-21.30 Uhr

MUSEEN
Museum, Marktplatz 20, 11-17 Uhr
Kressbronn:  Museum im Schlössle, Museum im Schlössle, Seestr. 20, 10-12 Uhr, 15-18 Uhr

MUSIK
The Outside Track: Tradition with new wings, Irish Music, Münzhof, Marktplatz 24, 20 Uhr

SENIOREN
Skat, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl, Oberdorfer Str. 14, 14 Uhr
Tennis-Stammtisch, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl, Oberdorfer 

Str. 14, 17 Uhr
Tennis, Senioren Villa Wahl, Sportzentrum, Sportanlagen 1, 11 Uhr

VEREINE
Partnerschaftsverein Langenargen-Noli: Italienischer runder Tisch, Stammtisch,  

Pizzeria La Taverna, Sportanlagen 1, 19 Uhr

Donnerstag, 4. April 2019
BÄDER
Kressbronn: Hallenbad, Maicher Str. 15, 9.45-11 Uhr, 16-20 Uhr

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, Marktplatz 24, 10-12 Uhr, 15-19 Uhr
Kressbronn: Gemeindebücherei, Hemigkofener Str. 11, 10-12 Uhr, 16-19 Uhr

BÜHNE
Kressbronn: Mundart & Musik mit Frieder Hahn, eine musikalische Reise durchs  

Schwabenland, Claudis Radl Stadl, Kirchstr. 9 / 1, 19.30 Uhr

DIES & DAS
Schicht-Salon, Feierabend-Treff, Musiksalon Hirscher, Eisenbahnstr., 20 Uhr

FAMILIE
Individuelle Beratung, mit Petra Flad, petra.flad@bodenseekreis.de, Familientreff  

Langenargen, Amtshausstr. 13, 9-11 Uhr
Spieletreff, mit Marie Flauger, für Eltern mit Kindern ab dem Lauflernalter, petra.flad@ 

bodenseekreis.de, Familientreff Langenargen, Amtshausstr. 13, 15-16.30 Uhr
Eriskirch: Spielkreis für Mütter und Väter mit Kindern, Info 0 75 41/ 6 04 19 24, Ev. Kreuz-

kirche, Schlatt, Schubertstr., Gruppenraum, 9.30-11.30 Uhr

FÜHRUNGEN/BESICHTIGUNGEN
Turmbesteigung, mit Sicht auf den historischen Ortskern, Gondelhafen, Schweizer Alpen 

und hügeliges Hinterland, Schloss Montfort, Untere Seestr. 3, Schlossturm, 10-12 Uhr, 
Schlossturm, 13-17 Uhr

GOTTESDIENSTE
Fastenlesung, Vorbereitung auf das Osterfest mit biblischen Texten für ev. und  

kath. Christen, St. Anna Kapelle, auf dem Friedhof, 19.30 Uhr

LESUNGEN/VORTRÄGE
Büchertreff, Buchvorstellung und Diskussion, Münzhof, Marktplatz 24, Michael Theurillat: 

Sechseläuten, 19.15-20.15 Uhr

MÄRKTE
Wochenmarkt, Uferpromenade, 8-13 Uhr

MUSEEN
Museum, Marktplatz 20, 11-17 Uhr

Kressbronn:  Museum im Schlössle, Museum im Schlössle, Seestr. 20, 10-12 Uhr, 15-18 Uhr

SENIOREN
Bohlinger Schlucht, Senioren Villa Wahl, Wanderführer: M. Bühler / W. Krebs, Bahnhof, 

Eisenbahnstr., 8.40 Uhr

Bridge, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl, Oberdorfer Str. 14, 18.30 Uhr

Frühschoppen, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl, Oberdorfer Str. 14, 10.30 Uhr

Kartenspiele, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl, Oberdorfer Str. 14, 14 Uhr

Freitag, 5. April 2019
BÄDER
Kressbronn: Hallenbad, Maicher Str. 15, 16-19 Uhr

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, Marktplatz 24, 15-18 Uhr

Kressbronn: Gemeindebücherei, Hemigkofener Str. 11, 15-18 Uhr

FAMILIE
Internationales Familiencafé, mit Petra Flad, petra.flad@bodenseekreis.de, Familientreff 

Langenargen, Amtshausstr. 13, 15-16.30 Uhr

FÜHRUNGEN/BESICHTIGUNGEN
Turmbesteigung, mit Sicht auf den historischen Ortskern, Gondelhafen, Schweizer Alpen 

und hügeliges Hinterland, Schloss Montfort, Untere Seestr. 3, Schlossturm, 10-12 Uhr, 
Schlossturm, 13-17 Uhr

GOTTESDIENSTE
Fastenlesung, Vorbereitung auf das Osterfest mit biblischen Texten für ev. und  

kath. Christen, St. Anna Kapelle, auf dem Friedhof, 19.30 Uhr

KINDER UND JUGEND
Jugendtreff, Mühlesch 2, 18-22 Uhr

MUSEEN
Museum, Marktplatz 20, 11-17 Uhr

Kressbronn:  Museum im Schlössle, Museum im Schlössle, Seestr. 20, 10-12 Uhr, 15-18 Uhr

SENIOREN
Schnitzen, SBS Langenargen, Franz-Anton-Maulbertsch-Schule, Kirchstr. 15, Werkraum, 

14 Uhr

Frühstück, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl, Oberdorfer Str. 14, 8.30 Uhr

Holzhock, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl, Oberdorfer Str. 14, 17 Uhr

Wanderstammtisch, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl, Oberdorfer Str. 14, 17 Uhr

Samstag, 6. April 2019
DIES & DAS
Salon-Café, Eintritt frei, Musiksalon Hirscher, Eisenbahnstr., 10-14 Uhr

FÜHRUNGEN/BESICHTIGUNGEN
Turmbesteigung, mit Sicht auf den historischen Ortskern, Gondelhafen, Schweizer Alpen 

und hügeliges Hinterland, Schloss Montfort, Untere Seestr. 3, Schlossturm, 10-12 Uhr, 
Schlossturm, 13-17 Uhr

MUSEEN
Museum, Marktplatz 20, 11-17 Uhr

Kressbronn:  Museum im Schlössle, Museum im Schlössle, Seestr. 20, 10-12 Uhr, 15-18 Uhr

MUSIK
Bürgerkapelle Langenargen, Werken von Modest Mussorgski, Anton Bruckner und Alfred 

Reed, Kath. Kirche St. Martin, Marktplatz 7, 20 Uhr

Sonntag, 7. April 2019
FÜHRUNGEN/BESICHTIGUNGEN
Turmbesteigung, mit Sicht auf den historischen Ortskern, Gondelhafen, Schweizer Alpen 

und hügeliges Hinterland, Schloss Montfort, Untere Seestr. 3, Schlossturm, 10-12 Uhr, 
Schlossturm, 13-17 Uhr

MUSEEN
Museum, Marktplatz 20, 11-17 Uhr

Kressbronn:  Museum im Schlössle, Museum im Schlössle, Seestr. 20, 10-12 Uhr, 15-18 Uhr

MUSIK
Elisa und Andrea Ringendahl: Zwei Flügel, zwei Generationen, Eintritt frei, Spende  

erwünscht, Klavierhaus Bayha, Lindauer Str. 91, 18 Uhr

Kressbronn: Bürgerkapelle Langenargen, Werken von Modest Mussorgski, Anton Bruckner 
und Alfred Reed, Kath. Kirche St. Maria Hilfe der Christen, Kirchstr. 4, 19 Uhr
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TV 02 Langenargen

Frischer Wind bei Tanzgruppe „Junatics“ 
„...5, 6, 7, 8...!“ Die Tänzerinnen der Junatics werfen ihr Bein in 
Grand Battements gekonnt in die Höhe und zeigen, was sie al-
les im Training von Julia Grandl und Anaselin Wizemann in den 
vergangenen zwei Jahren gelernt haben und von Patricia Heim 
nun im Basic Training aufgegriffen wird. Julia Grandl und Anaselin 
Wizemann gründeten im Januar 2017 die Tanzgruppe Junatics. 
Mittlerweile ist diese nicht mehr vom TV02 wegzudenken. Durch 
Auftritte zur Fasnetszeit in Langenargen und Umkreis wie auch 
mit Buchungen aus der Schweiz konnten die Tänzerinnen der 
Junatics in den vergangenen Jahren ihr Können zeigen. 
Im September 2018 übernahm Patricia Heim das Basic Training 
der Junatics, während sich Julia Grandl und Anaselin Wizemann 
den Choreografien widmen. Patricia Heim ist 26 Jahre alt und 
arbeitet als Heilpädagogin in einer inklusiven Kindertagesstätte. 
In ihrer Freizeit widmet sie sich seit vielen Jahren dem Tanz und 
kann ihre Erfahrungen im Basic Training weitergeben. Sie selbst 
tanzt Ballett, Modern und Jazz Dance. Zudem betreibt sie Pole 
Dance als Hochleistungssport. Im Oktober 2018 übernahm Pa-
tricia Heim auch das Amt als Jugendleiterin des TV02 und freut 
sich, ein Teil des Vorstands zu sein. 
Was wird im Basic Training überhaupt vermittelt? „Das Basic 
Training orientiert sich insbesondere an den Basisschritten des 
Balletts. Bei einer Pirouette reicht es nicht nur aus, sich auf einem 
Bein in eine Richtung zu drehen. Für eine saubere Ausführung 
bilden Plie, Armposition, Beinkraft und die Gewichtsverlagerung 
auf halber Spitze wichtige Komponenten“, sagt Patricia Heim. Au-
ßerhalb der Balletteinheiten bewegen sich die Tänzerinnen viel im 
freien Raum und trainieren mit speziellen Bewegungssequenzen 
ihre Beinkraft und Balance. Wichtige Schwerpunkte bildet zudem 
der Floorwork, die passive und aktive Flexibilität. Für die Entwick-
lung eines positiven Körpergefühls und tänzerische Darstellung 
des Erlernten dürfen sich die Tänzerinnen dabei immer wieder an 
kleinen choreografischen Einheiten erfreuen, in denen die einzel-
nen Bewegungen miteinander kombiniert werden. „Beim Tanztrai-
ning werden die Tricks der verschiedenen Tanzstile schrittweise 
erlernt. Es braucht viel Zeit und Übung, bis man Chroreografien 
und Abläufe sicher beherrscht. Deshalb werden beim Tanzen auch 
laufend prägende Werte wie Eigendisziplin, Durchhaltevermögen, 
Ausdauer und Geduld mit sich selbst vermittelt. Neue Gesichter 
sind immer gern gesehen. Jeder mit oder auch ohne tänzerische 
Vorkenntnisse darf bei uns hineinschnuppern und Teil der Junatics 
werden“, so Patricia Heim. Wir können gespannt sein, was wir 
noch alles von den Junatics sehen. 
Trainigszeiten sind Montag, 20.15 Uhr/ Bühne der Festhalle Lan-
genargen und Donnerstag, 19.30 Uhr/ Boxcourt Sportzentrum 
Bierkeller. Um vorherige Anmeldung wird gebeten: jugendleitung@
tv02.de.  tv 

Und hoch das Bein! Die Junatics trainieren und freuen sich immer 
über neue Gesichter. Bild: TV02

HSG Langenargen

Handballer ärgern sich über Niederlage in Vogt 
Die Bezirksklasse-Handballer der HSG Langenargen-Tettnang I 
haben am Samstag in Vogt eine vermeidbare 24:26-Niederlage 
kassiert. Vermeidbar unter anderem, weil die Gäste dreieinhalb 
Minuten vor Spielende mit einem Tor zurücklagen (24:25). Bis auf 
ein Kontertor der Vogter mit der Schlusssirene passierte in der 
Schlussphase des Spiels aber gar nichts mehr – jedenfalls kein 
Treffer für Langenargen-Tettnang. 
Nach dem Sieg gegen den Tabellenzweiten Wangen II waren die 
Gäste mit breiter Brust angetreten. Alle Hoffnung, die Allgäuer 
mit einem Sieg zumindest nach Pluspunkten zu überholen, wa-
ren aber bereits vor Spielbeginn dahin: Wangen II hatte den Ta-
bellenführer Gerhausen II am Nachmittag mit 26:23 besiegt. Die 
Tabelle war am Samstag aber weniger wichtig als die Niederlage: 
„Schade, wir haben schon wieder nach einem Highlight-Sieg un-
sere Form im Folgespiel nicht bestätigt“, ärgerte sich der HSG-
Coach Clemens Balle. 
Die HSG kam in der kleinen, harzfreien Halle in Vogt nicht so 
recht ins Rollen. Zwar lag das Team von Trainer Clemens Balle in 
der ersten Hälfte immer wieder mit einem, teilweise zwei Toren 
vorn. Bis zum Pausenpfiff indes drehte sich das Spiel; bei Seiten-
wechsel und auch danach ließ Vogt sich die Führung nicht mehr 
nehmen. Dafür brauchte es keine besondere spielerische Finesse 
– Vogt spielte sein Spiel geduldig und nutzte die sich ergebenden 
Chancen. Bei der HSG stand die Abwehr nicht so souverän wie 
in der Vorwoche; bis Spielende kam Langenargen-Tettnang nie 
näher als ein Tor heran.  
Mit der Niederlage ist auch die theoretische Hoffnung auf den 
Relegationsplatz dahin. Jetzt, so Balle, gehe es darum, sich auf 
den TV Weingarten zu konzentrieren. Der hat drei Minuspunkte 
weniger und empfängt Anfang April die HSG in der heimischen 
Großsporthalle. Ärgerlicher war am Wochenende für Balle aber 
vielmehr, dass auf den glanzvollen Sieg gegen Wangen II eine 
Niederlage in Vogt folgt: „Wir wollten in dieser Saison eigentlich 
beständiger spielen und gerade gegen Teams wie Vogt gewinnen.“ 
HSG: Dennis Sebastian D’Argento, Maximilian Beil; Felix Bau-
mann, Lukas Braunger (4), Simon Brugger, Noah Göppinger (2), 
Valentin Hirsch, Alexander Leppert (1), Markus Maag, Alexander 
Merath (3), Felix Steinacher (2), Nils Teichmann (7), Markus Wuh-
rer (1), Christian Zocholl (4/2).  jgp 

 

 

Ulrich Wickert:

„Chancen statt 
Gewalt: Werden 
auch Sie Pate!“

Plan International Deutschland e. V.     www.plan.de
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Weitere interessante Prämien
fi nden Sie unter 
www.schwäbische.de/meinabo

*B
ei einer A

bolaufzeit von 12 M
onaten. 

Werden Sie Abonnent und 
erhalten Sie als Dankeschön 
40 €* oder eine unserer 
attraktiven Prämien.

 Füllen Sie Ihr Sparbuch 
mit unserer Barprämie!
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shabby,

chic
shabby

Immer am Montag ab

mit Tobias Baunach
20:30 Uhr

Vintage-Look – mit den 
Jahren immer schöner.

W O H N T R E N D S
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12.-13. April 2019 
im beheizten Festzelt in Meckatz

Herzlich Willkommen

www.meckatzer.de

Dance-Party  Ӏ  FANFEST  Ӏ  Albkracher

Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Antiquitäten
Altgold, Zahngold, Silber, schönen tragb. Schmuck,Ketten, Ringe,  
Broschen uvm., Antik-, Edelarmbanduhren z. B. Rolex, Breitling,  
Omega usw., Gold-und Silbermünzen, Gold- und Silberbarren uvm.

Auf Anfrage kosten  - 
loser und unverbindl. 
Hausbesuch möglich

seriöse Abwicklung seit 37 Jahren     
Tel. 075 42-9423899  Barankauf   Bestpreise   www.gold-macher.de

Ankauf im Fachgeschäft: Tettnanger Str. 85 
88069 Tettnang-Walchesreute
Direkt an der Hauptstraße TT-Fr´hafen
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15 Jahre »Messina«  
             und 

 Neueröffnung der Gelateria »da Valentino« »da Valentino«
in Langenargen

 »Messina« 
in Tettnang

Seit 15 Jahren bringt die Familie 
Messina italienische Köstlichkeiten 
und vor allem das italienische Le-
bensgefühl nach Tettnang. Mit 
Gastfreundschaft, toller Qualität 
und einem vielfältigen Angebot 
haben sich Antonio und Claudia 
Messina einen Platz im kulinari-
schen Herzen der Tettnanger er-
kocht.

Tettnang – „Ich bin stolz, dass wir es 
jetzt in Tettnang geschafft haben“, 
freut sich Inhaberin Claudia Messi-
na. „Es war nicht immer leicht, aber 
nach 15 Jahren sind wir endlich rich-
tig angekommen.“
Bis sich das Café der Familie in der 
Montfortstraße zu einem der be-
liebtesten Treffpunkte der Stadt 
entwickelt hat, war es ein langer 
Weg: „Wir haben mit einem Fein-
kostladen in der Storchenstraße an-
gefangen“, erinnert sich die Rumä-
nin. Sie und ihr sizilianischer Mann 
wollten Spezialitäten aus ihrer Hei-
mat anbieten. Nach fünf Jahren zo-
gen sie in mit ihrem Feinkost-Café in 
die Montfortstraße. „Aber wir 
mussten unser Angebot der Nach-
frage anpassen“, erklärt sie. Doch 
noch immer liegt der Fokus auf be-
sonderen Produkten aus Italien, die 
die Gäste nur bei Messina bekom-
men: Der feine San Daniele Schinken 
auf der Steinofen-Pizza ist nur eine 
der vielen besonderen Zutaten: 
„Unsere Orangen, Mandarinen und 
Zitronen und das Olivenöl kommen 
aus Sizilien - aus dem familieneige-
nen Anbau. Das schmeckt man!“, 
lacht Claudia Messina.
Die Sonne Italiens spiegelt sich im 
Ristorante Pizzeria Messina aber 
nicht nur in den Produkten wider, 

sondern vor allem in der Gast-
freundschaft und dem herzlichen 
Service. „Mir macht das einfach 
Spaß“, strahlt Claudia Messina. Dazu 
gehören natürlich der Verkauf und 
der Kontakt zu den Kunden, aber 
auch sich immer wieder Neues für 
ihre Gäste zu überlegen: „Wir ma-
chen unsere Teige und Saucen nach 
alten Familienrezepten selbst. Aber 
ich bin auch immer auf der Suche 
nach neuen Ideen“, erklärt sie.
Das wissen ihre Kunden zu schätzen: 
„Viele begleiten uns von Anfang an. 
Sie schätzen unsere Arbeit und das 
freut uns am meisten. Diese 
Menschlichkeit lässt uns jeden Tag 

aufs Neue Spaß an unserer Arbeit 
haben. Und darum fühlen wir uns in 
Tettnang sehr wohl.“ Auch die Nach-
barschaft mit den umliegenden Ge-
schäften sei eine ganz besondere. 
An dem Erfolg des Cafés ist auch der 
Eislieferant „Gentile“ beteiligt: „Er 
war und ist ein starker und zuverläs-
siger Partner für uns. Was die Eisher-
stellung betrifft ist Pino Gentile ein 
Meister“, betont Inhaberin Claudia 
Messina. Gentile bietet hausge-
machte Eissorten an, darunter vega-
ne oder laktosefreie Varianten. „Die 
Leute essen viel bewusster und wir 
gehen gerne auf ihre Bedürfnisse 
ein“, sagt sie.

Italienisches Flair am Barockschloss

Antonio und Claudia Messina zaubern seit 15 Jahre italienische Leckereien. 
Sohn Valentino (mitte) ist in den Familienbetrieb eingestiegen. Foto: PR

WIR WÜNSCHEN DEM TEAM VOM CAFE MESSINA 
ALLES GUTE ZUM 15-JÄHRIGEN JUBILÄUM, ZUM WOHL!

Wir gratulieren 
zur Neueröffnung

Butzenwinkelstraße 14
88069 Tettnang/Laimnau 

Telefon 07543 952034  
Telefax 07543 952829
sueno-gmbh@gmx.de  

www.sueno-gastroservice.de 

-lichen  
Glückwunsch

Karlstraße 31 | 88069 Tettnang 
07542 9448520 | www.chocova.de

Das Team der Eismanufaktur Gentile  
gratuliert zur Neueröffnung.  

Wir freuen uns auf eine vertrauensvolle  
und langfristige Zusammenarbeit. 

Unsere Eismanufraktur garantiert die Verwendung 
feinster und erlesenster Zutaten – 

für einen unvergesslichen Eisgenuss. 

Karlstraße 7 ·  07542/6849

15 Jahre »Messina«  
             und 

 Neueröffnung der Gelateria »da Valentino« »da Valentino«
in Langenargen

 »Messina« 
in Tettnang

Seit 15 Jahren überzeugt die Familie 
Messina mit ihren hochwertigen 
Produkten und ihrem freundlichen 
Service schon die Kunden in Tettn-
ang. Im März hat sie das Eiscafé da 
Valentino in Langenargen eröffnet. 
Sohn Valentino wird dort die Kun-
den am See mit leckerem Eis ver-
wöhnen.

LANGENARGEN – „Er ist stolz und 
freut sich darauf“, sagt Claudia Messi-
na über ihren Sohn Valentino.
Da der 18-Jährige im Restaurant und 
Café seiner Eltern aufgewachsen ist, 
wusste er schon als Kind, worauf es 
im Kundenumgang ankommt. „Er ist 
sehr nett und zuvorkommend“, be-
schreibt ihn seine Mutter, „und er hat 
ein sehr gutes Feingefühl für die Gäs-
te.“ 
Seit März bietet Valentino Messina 
nun also verschiedene Eissorten und 
Eiskreationen in der Schulstraße 11 in 
Langenargen an. Dort führt er die ihm 
vorgelebte Gastfreundschaft fort.
Das kleine Lokal bietet Platz für 15 
Personen und hat neben leckeren und 

frischen Eiskreationen auch Kaffee-
spezialitäten und Cocktails auf seiner 
Karte. Im Sommer können die Gäste 
auch draußen Platz nehmen und Ur-
laubsgefühle wach werden lassen. 
Ideal gelegen bietet das Café See-Nä-
he und angenehmen Schatten.
Auch für die Eisdiele in Langenargen 
arbeitet Familie Messina mit dem Eis-
hersteller Gentile zusammen.

Kaltes Eis für heiße Tage

Valentino Messina ist stolz auf sein neues Eiscafe in Langenargen. Foto: PR

Wir wünschen unserem 

Sohn Valentino viel 

Erfolg in der neuen 

Gelateria | Cafe | Bar 

in Langenargen
Montfortstraße 3
88069 Tettnang

Catering für Ihre 
Familienfeier oder 
Ihr Firmenevent

Feinkostspezialitäten, 
kalte und warme Platten
bis 100 Personen

Wir beraten Sie gerne

Tel. 07542 509627

Unsere Verabredung mit dem Leben 
findet im gegenwärtigen Augenblick 
statt. Und der Treffpunkt ist genau da, 
wo wir uns gerade befinden.
(Buddha)

Liebe Claudia, lieber Antonio,
ich freue mich auf viele weitere 
Treffen in Eurem schönen Osteria-Cafe.
Herzlichen Glückwunsch zu 15 Jahre 
»Messina« und zur Neueröffnung Eurer 
Gelateria »Da Valentino«.
In Freundschaft und Verbundenheit, 
Irene

Hirschlatter Str. 3
88074 Meckenbeuren/Kehlen
Tel. 0 75 42 / 46 89

Graf-Zeppelin-Str. 10
88074 Meckenbeuren
Tel. 075 42/40 63 60

Wir gratulieren und da
nken für die nette Zusa

mmenarbeit!

Weiterhin

alles

Gute!

Raumausstattung · Tettnang
Karlstraße · ☎ 0 75 42/68 49

HERZLICHEN

Glückwunsch!

Auf weiterhin gute Nachbarschaft

Haarstudio

Hodak
Zorica und Emy

Montfortstr. 2, 88069 Tettnang
Telefon 075 42/5 50 95 29

Herzlichen

Glückwunsch

Roswitha Strobel
Tettnang, Bärenplatz 2
Telefon 0 75 42/5 44 51

Wir gratulieren und

wünschen weitere

erfolgreiche Jahre!

WIR

GRATULIEREN

und wünschen

allen Gästen

schöne Stunden

bei MESSINA

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH!

TUI ReiseCenter – Reise-Oase TT GmbH

Montfortstr. 12, Tettnang

Tel. 0 75 42 / 5 20 05

Fax 0 75 42 / 95 37 14

Tettnang1@tui-reisecenter.de

So geht Urlaub

HERZLICHEN

GLÜCKWUNSCH!

Weiterhin

viel Erfolg

BETTEN · WÄSCHE · MODE

Tettnang, beim Parkhaus,
Telefon 0 75 42/74 86 P

Wir gratulieren herzlich
und freuen uns

auf weitere schöne
Stunden bei MESSINA

Sonnige
Glückwünsche

aus der Nachbarschaft!

Montfortstr. 3 ˚ 88069 Tettnang
Tel. 075 42/953762

Antonio & Claudia Messina
Montfortstraße 3, 88069 Tettnang, Telefon 0 75 42/50 96 27

10 Jahre
MESSINA
Jubiläumswoche vom 10. bis 17. Dezember

10% auf das gesamte
Angebot der
regulären Speisekarte

Nicht vergessen!
Ab sofort Orangen, Mandarinen, Zitronen,
Grapefruit und Olivenöl aus unserer
Familienplantage wieder vorrätig!

z.B. Kaffee +
Kuchen 3,90 m
Espresso 1,– m

ii hh

Tolle Angebote zum Mittagstisch

.
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TETTNANG (sz) -Einenkomplett ge-
füllten Saal haben die Hockstuben-
Besucher ihrem Vorbereitungsteam
zur Adventsfeier beschert.

Adventliche Stimmung zauberte
schondie liebevolleTischdekoration
herbei. Nikoläuse, Nüsse und Barba-
ra-Zweige, an alles war gedacht wor-
den. Nach der Begrüßung durch Hil-
degard Unger hielt Berthild Eberle
ein kleines Referat über das Leben
der Heiligen Barbara. Und schon
kündete ein Glöckchen das Kommen
desHeiligenNikolauses an. Siegfried
Obert schlüpfte, wie schon oft, in das
Gewand des Bischofs. Er bereitete

mit gut überlegten, freundlichen
Worten viel Freude und hielt Rück-
schau auf die Hockstube im vergan-
genen Jahr. Dabei lobte er die Arbeit
der fleißigen Küchenfeen, die stets
bestrebt gewesen seien, auf alle er-
füllbaren Wünsche der Gäste einzu-
gehen, und das vielfältige Programm
des neuen Leitungsteams.

Mali Marschall spielte auf ihrer
Zither Advents- und Weihnachtslie-
der und brachte so eine festliche und
stimmungsvolle Atmosphäre in den
Saal. Die Besucher sangen begeistert
mit. Rundum ein gelungener Nach-
mittag.

Adventliche Stimmung
in der Hockstube

Nikolaus spart nicht mit Lob für die Helfer

Wenn der Nikolaus spricht, hören die Hockstuben-Besucher aufmerksam zu. FOTO: PR
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füllten Saal haben die Hockstuben-
Besucher ihrem Vorbereitungsteam
zur Adventsfeier beschert.

Adventliche Stimmung zauberte
schondie liebevolleTischdekoration
herbei. Nikoläuse, Nüsse und Barba-
ra-Zweige, an alles war gedacht wor-
den. Nach der Begrüßung durch Hil-
degard Unger hielt Berthild Eberle
ein kleines Referat über das Leben
der Heiligen Barbara. Und schon
kündete ein Glöckchen das Kommen
desHeiligenNikolauses an. Siegfried
Obert schlüpfte, wie schon oft, in das
Gewand des Bischofs. Er bereitete

mit gut überlegten, freundlichen
Worten viel Freude und hielt Rück-
schau auf die Hockstube im vergan-
genen Jahr. Dabei lobte er die Arbeit
der fleißigen Küchenfeen, die stets
bestrebt gewesen seien, auf alle er-
füllbaren Wünsche der Gäste einzu-
gehen, und das vielfältige Programm
des neuen Leitungsteams.

Mali Marschall spielte auf ihrer
Zither Advents- und Weihnachtslie-
der und brachte so eine festliche und
stimmungsvolle Atmosphäre in den
Saal. Die Besucher sangen begeistert
mit. Rundum ein gelungener Nach-
mittag.

Adventliche Stimmung
in der Hockstube

Nikolaus spart nicht mit Lob für die Helfer

Wenn der Nikolaus spricht, hören die Hockstuben-Besucher aufmerksam zu. FOTO: PR

Wir gratulieren zu 
15 Jahre Messina 

und zur Neueröffnung 
von »da Valentino«

WIR
gratulieren

zu Jubiläum u. Neueröffnung.

Haarstudio 
Hodak

Montfortstr. 2, 88069 Tettnang 
Telefon 0 75 42 /5 50 95 29

Hirschlatter Straße 3 
88074 Meckenbeuren/Kehlen 
Tel. 0 75 42 / 46 89
Graf-Zeppelin-Straße 10 
88074 Meckenbeuren 
Tel. 075 42/40 63 60

Wir gratulieren und freuen uns 

auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit! 

da Valentino
Der 18-jährige Valentino führt seit 
März das Eiscafé „da Valentino“ in 
der Schulstraße 11 in Langenar-
gen.
Neben Eiskreationen gibt es auch 
Kaffeespezialitäten und Cocktails.
Für die leckeren und frischen Eis-
sorten arbeitet Familie Messina so-
wohl für das Geschäft in Tettnang 
als auch für Langenargen mit dem 
Eislieferanten Gentile zusammen.
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15 Jahre »Messina«  
             und 

 Neueröffnung der Gelateria »da Valentino« »da Valentino«
in Langenargen

 »Messina« 
in Tettnang

Seit 15 Jahren überzeugt die Familie 
Messina mit ihren hochwertigen 
Produkten und ihrem freundlichen 
Service schon die Kunden in Tettn-
ang. Im März hat sie das Eiscafé da 
Valentino in Langenargen eröffnet. 
Sohn Valentino wird dort die Kun-
den am See mit leckerem Eis ver-
wöhnen.

LANGENARGEN – „Er ist stolz und 
freut sich darauf“, sagt Claudia Messi-
na über ihren Sohn Valentino.
Da der 18-Jährige im Restaurant und 
Café seiner Eltern aufgewachsen ist, 
wusste er schon als Kind, worauf es 
im Kundenumgang ankommt. „Er ist 
sehr nett und zuvorkommend“, be-
schreibt ihn seine Mutter, „und er hat 
ein sehr gutes Feingefühl für die Gäs-
te.“ 
Seit März bietet Valentino Messina 
nun also verschiedene Eissorten und 
Eiskreationen in der Schulstraße 11 in 
Langenargen an. Dort führt er die ihm 
vorgelebte Gastfreundschaft fort.
Das kleine Lokal bietet Platz für 15 
Personen und hat neben leckeren und 

frischen Eiskreationen auch Kaffee-
spezialitäten und Cocktails auf seiner 
Karte. Im Sommer können die Gäste 
auch draußen Platz nehmen und Ur-
laubsgefühle wach werden lassen. 
Ideal gelegen bietet das Café See-Nä-
he und angenehmen Schatten.
Auch für die Eisdiele in Langenargen 
arbeitet Familie Messina mit dem Eis-
hersteller Gentile zusammen.

Kaltes Eis für heiße Tage

Valentino Messina ist stolz auf sein neues Eiscafe in Langenargen. Foto: PR

Wir wünschen unserem 

Sohn Valentino viel 

Erfolg in der neuen 

Gelateria | Cafe | Bar 

in Langenargen
Montfortstraße 3
88069 Tettnang

Catering für Ihre 
Familienfeier oder 
Ihr Firmenevent

Feinkostspezialitäten, 
kalte und warme Platten
bis 100 Personen

Wir beraten Sie gerne

Tel. 07542 509627

Unsere Verabredung mit dem Leben 
findet im gegenwärtigen Augenblick 
statt. Und der Treffpunkt ist genau da, 
wo wir uns gerade befinden.
(Buddha)

Liebe Claudia, lieber Antonio,
ich freue mich auf viele weitere 
Treffen in Eurem schönen Osteria-Cafe.
Herzlichen Glückwunsch zu 15 Jahre 
»Messina« und zur Neueröffnung Eurer 
Gelateria »Da Valentino«.
In Freundschaft und Verbundenheit, 
Irene

Hirschlatter Str. 3
88074 Meckenbeuren/Kehlen
Tel. 0 75 42 / 46 89

Graf-Zeppelin-Str. 10
88074 Meckenbeuren
Tel. 075 42/40 63 60

Wir gratulieren und da
nken für die nette Zusa

mmenarbeit!

Weiterhin

alles

Gute!

Raumausstattung · Tettnang
Karlstraße · ☎ 0 75 42/68 49

HERZLICHEN

Glückwunsch!

Auf weiterhin gute Nachbarschaft

Haarstudio

Hodak
Zorica und Emy

Montfortstr. 2, 88069 Tettnang
Telefon 075 42/5 50 95 29

Herzlichen

Glückwunsch

Roswitha Strobel
Tettnang, Bärenplatz 2
Telefon 0 75 42/5 44 51

Wir gratulieren und

wünschen weitere

erfolgreiche Jahre!

WIR

GRATULIEREN

und wünschen

allen Gästen

schöne Stunden

bei MESSINA

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH!

TUI ReiseCenter – Reise-Oase TT GmbH

Montfortstr. 12, Tettnang

Tel. 0 75 42 / 5 20 05

Fax 0 75 42 / 95 37 14

Tettnang1@tui-reisecenter.de

So geht Urlaub

HERZLICHEN

GLÜCKWUNSCH!

Weiterhin

viel Erfolg

BETTEN · WÄSCHE · MODE

Tettnang, beim Parkhaus,
Telefon 0 75 42/74 86 P

Wir gratulieren herzlich
und freuen uns

auf weitere schöne
Stunden bei MESSINA

Sonnige
Glückwünsche

aus der Nachbarschaft!

Montfortstr. 3 ˚ 88069 Tettnang
Tel. 075 42/953762

Antonio & Claudia Messina
Montfortstraße 3, 88069 Tettnang, Telefon 0 75 42/50 96 27

10 Jahre
MESSINA
Jubiläumswoche vom 10. bis 17. Dezember

10% auf das gesamte
Angebot der
regulären Speisekarte

Nicht vergessen!
Ab sofort Orangen, Mandarinen, Zitronen,
Grapefruit und Olivenöl aus unserer
Familienplantage wieder vorrätig!

z.B. Kaffee +
Kuchen 3,90 m
Espresso 1,– m

ii hh

Tolle Angebote zum Mittagstisch

.
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Was Du für uns gewesen, 
das wissen wir allein. 
Hab‘ Dank für Deine Liebe, 
Du wirst uns unvergessen sein.

Luise Breyer
geb. Vögele 

* 22. März 1926    † 23. März 2019

 Dein Sieger
Deine Kinder  Siegfried mit Angelika 

Gerhard mit Angelika 
Beate mit Wolfgang 
Jutta mit Matthias 
Stefan mit Conni

Deine Enkel  Corinna, Sabrina, Carmen, Manuel, Evelyn, 
Marc, Tim

Dein Urenkel Emilian
Deine Geschwister  Agnes, Martha und Sepp 

und alle Angehörigen

Abschiedsgebet Donnerstag, 28. März 2019, um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche  
St. Martin Langenargen.
Trauerfeier Freitag, 29. März 2019, um 13.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin  
Langenargen, Urnenbeisetzung zu einem späteren Zeitpunkt im Familienkreis.

Poln. Allround-Handwerker
FN, übernimmt Renovierungen, 
Haushaltsauflösungen, Fliesen/
Pflastersteine legen u.v.m.

seriös · sauber · günstig

Tel.: 01 60-3 40 58 57  
oder 0 75 42 / 9 38 70 67

Wir suchen Sie!
Servicekraft (m/w/d) fürs Frühstück Sa./So. 

ca. 7.30 – 12.00 Uhr, ab 13.04.2019, gerne auch Schüler/Studenten
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Fischerstraße 3, 88085 Langenargen 
Tel. 0 75 43 / 93 49 30, info@hotel-meschenmoser.de

Mitarbeiterin  
ab sofort für leichte  

Bürotätigkeiten in Teil- oder Vollzeit 

gesucht!
 

Papillon GmbH
Mühlstraße 10, 88085 Langenargen 

+49(0)7543-9618444
papillon48@web.de

Suchen Haus
3 Zimmer sind zu klein und wir 
wollen in der Heimat bleiben!
Langenargener Familie sucht 
Haus oder Grundstück in LA 

(+/- 5 km) zum Kauf.
Tel. 0160 99170225

Wandern Sie gern, 
aber nicht allein? 
Dann kommen Sie 
zu uns!
Alle Informationen zu Verein und 
Beitrittsmöglichkeiten fi nden
Sie unter www.albverein.net

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS
Anzeigen können bis jeweils Dienstag 10 Uhr aufgegeben 
werden. Schicken Sie den gewünschten Inhalt bitte per 
E-Mail an: anzeigen@montfortbote.de oder 
per Fax an 0 75 41/7 00 5210. 
Kontakt auch unter Telefon 0 75 41/70 05-2 29

A
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Du bist immer in unseren Herzen. 

Nach kurzer schwerer Krankheit, für uns viel zu früh, 
verschied mein lieber Mann, unser lieber Vater, 

Schwiegervater, Opa und Uropa 

Peter Müller 
* 15.03.1941            † 18.03.2019

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreise statt. 

Christa Müller, im Namen aller Angehörigen. 

Langenargen, im März 2019 

Ruhe in Frieden.

Emil Kurz
* 03. 09. 1935    † 27. 02. 2019

Seinem Wunsch entsprechend haben wir uns 
in aller Stille im engsten Familienkreis 

von ihm verabschiedet.

Deine Kinder mit Familie
und Enkelkinder

Langenargen, im März 2019

WEIN  BAU

Rädle

Täglich ab 15.00 Uhr

1. Febr. - 4. März 2014

ab sofort reichen wir 
wieder unsere beliebten

Rädlegerichte

18. September 2018

Mittwoch Ruhetag

WEIN  BAU

Rädle

Täglich ab 15.00 Uhr

1. Febr. - 4. März 2014

ab sofort reichen wir 
wieder unsere beliebten

Rädlegerichte

18. September 2018

Mittwoch Ruhetag

29.03. bis 15.04.2019
Mittwoch Ruhetag

Weinausschank mit zünftigem 
Vesper in froher Geselligkeit

Täglich ab 15.00 Uhr

Große Auswahl  
an Kommunion - 
kreuzen in Gold  

und Silber ...

... und für jedes Kommunion-Kind  
eine kleine Überraschung!

Hauptstr. 38, 88079 Kressbronn 
Tel. 07543 6100, Fax 54899

Bodenseestraße 28 
88048 Friedrichshafen 
Telefon 0 75 41/5 30 13

Wir polstern 
und beziehen 

alles neu.

Sofas 
   Sessel 
      Stühle 
         Eckbänke

Ihr Meisterbetrieb 
Margarete-Steiff-Str. 3/2, 88074 Meckenbeuren
Mobil: 01 71-9 50 50 54, Tel.: 0 75 42 /97 91 401
info@egger-metallbau.de 
www.egger-metallbau.de

 Markisen
  Insekten-

schutzgitter

Oberlangnau, Klosterstraße 15/2, 88069 Tettnang 
Telefon 0 75 43/9 50 50, E-Mail: info@elektro-ruetz.de

Dunt it so griele, 
kaufet liaber a gscheide  

 0751 29 555 777

Bei unseren Inserenten  
sind Sie gut beraten!
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... Feines aus dem Ländle!

Ihre Metzgerei Frick      Meßkirch      Bad Saulgau      Sigmaringen      Krauchenwies      Ennetach      Pfullendorf

  
SUPER SONDERPREIS

Snack der Woche:

©©© SSiilvi BBogdanskdd ki ff totoli©© SSi© Silvvia BBooggddaannsskki,, ffo oliaa© SSiilvvia Boggddaannsskki,, ffootooliaa ©© L-DronL DD ffotoliatoli©© L-DL-DroDron, ffofoto©© n, f tooli � ���������������������������������������������������������������������������������������� �� ����� � �����������
������������������ � ©©© HLPhoto, fotoliaLPhoto, fotolia ©© AAgencece DERnce DER©© AAgAge R©© A en© Anna Bobrowska, fotoliaka, fotolia © Anna Bobrowska,, fotoliali

... Feines aus dem Ländle!

Ihre Metzgerei Frick      Meßkirch      Bad Saulgau      Sigmaringen      Krauchenwies      Ennetach      Pfullendorf

  
SUPER SONDERPREIS

Snack der Woche:

©©© SSiilvi BBogdanskdd ki ff totoli©© SSi© Silvvia BBooggddaannsskki,, ffo oliaa© SSiilvvia Boggddaannsskki,, ffootooliaa ©© L-DronL DD ffotoliatoli©© L-DL-DroDron, ffofoto©© n, f tooli � ���������������������������������������������������������������������������������������� �� ����� � �����������
������������������ � ©©© HLPhoto, fotoliaLPhoto, fotolia ©© AAgencece DERnce DER©© AAgAge R©© A en© Anna Bobrowska, fotoliaka, fotolia © Anna Bobrowska,, fotoliali

Schwarzwurst 400 g

100 g = –,83 € 1 Ring   3,33 5

Snack der Woche:
Bauern- 
frikadellen- 
Brötchen 1 Stück 1,80

Angebot gültig vom 27.3. bis 2.4.2019

frisches Schweinerückensteak
mager 100 g  –,89 5

Cordon bleu vom Schweinerücken 
pfannenfertig 100 g  –,89 5

Göttinger Bierwurst 100 g  1,19 5

Fleischkäse, fein
auch zum Selberbacken  
in der Aluform 100 g  –,79 5

Wir freuen uns auf Sie  Ihre Metzgerei Frick  Kressbronn  Nonnenhorn

WIR SIND UMGEZOGEN !
Ab sofort begrüßen wir Sie in unseren  
neuen größeren Räumlichkeiten in der

Schulstr. 13 (ehemals Aguti-Store)
Unser bewährtes Team freut sich, Sie in gewohnter Weise  

bei all Ihren Urlaubswünschen beraten zu dürfen! 

Ein herzliches Dankeschön gilt unseren bisherigen Vermie-
tern, der gesamten Familie Wittmann vom Hotel Engel, für Ihr  
Vertrauen und die stets angenehme Zusammenarbeit in über 

22 Jahren. Wir haben uns bei Ihnen rundum wohlgefühlt!

Schulstraße 13  
88085 LANGENARGEN 
Telefon 0 75 43 / 91 21 51
Reisebuero-am-markt@t-online.de

Metzgerei Wellhäuser GmbH
Goetheplatz 7, 88214 Ravensburg 
Telefon 07 51/ 36 36 11-0 
Telefax 07 51/ 36 36 11-11 
info@metzgerei-wellhaeuser.de 
Filiale – Telefon 0 75 43 / 9 64 0816 
Eisenbahnstraße 21 

Angebot von 28. bis 30.3.2019

zarter, magerer Schweinebraten 100 g 1,09 K
saftiges Schweinefilet 
auch als Spieß 100 g 1,59 K
1a Bierwurst auch mit Käse 100 g 1,09 K
kesselfrische Fleischwurst 100 g –,99 K
herzhafte Pfefferbeißer   100 g 1,29 K
Berner Käsesalat 100 g 1,89 K
Handwerkstradition seit 1935

www.metzgerei-wellhaeuser.de

TV-FRÜHLINGSAKTION

mit

n Aufstellen  
n Grafik aufziehen  
n Einhängen  
n Fertig

Kressbronn | 0 75 43 . 96 02- 0 | www.druckamsee.de

120 x 220 cm

ab druckfertiger 

Datei zzgl. 

 MwSt. 

129 €

ROLL-UP
EXTRABREIT

Das flexible und schnell 
aufgebaute Präsentationssystem.
Von uns erhalten Sie einen 
hochwertigen HQ-Druck für ein 
brillantes Druckbild. 

Sonderposten. Nur solange Vorrat reicht !  
Abbildung ähnlich.

Parkett – Bodenbeläge
Tapezieren – Streichen 
Insektenschutz
Gardinen – Plissee

Eriskirch, Röckenweg 6, Tel. 07541 9551910, www.raumgestaltung-clad.deEriskirch, Röckenweg 6, Tel. 07541 9551910, www.raumgestaltung-clad.de A NZE IG EN im   – I H R ER FOLG►► ►►


